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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Standesamt-Soziales-Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
15.00 bis 17.00 Uhr 

 Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am See: 
Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Telefon: 
07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum Hag-
nau 
Abteilung Privat- und Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 
 

 

Austräger für das Mitteilungsblatt gesucht 
  
Für das Mitteilungsblatt der Gemeinde Hagnau suchen wir ab September 2016 eine Schülerin bzw. einen Schüler für den Bereich „Dorfmitte“. 
  
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich und wird Mittwochnachmittag in der gesamten Gemeinde ausgetragen. Der Zeitaufwand beträgt für 
dieses Gebiet ca. 1,5 Stunden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der ausgetragenen Mitteilungsblätter und wird immer am Ende des Monats ausgezahlt. Es handelt sich bei 
dem Anstellungsverhältnis um ein geringfügig entlohntes Beschäftigungsverhältnis, die Anstellung erfolgt direkt beim Primo-Verlag Stockach. 
  
Interessierte können sich beim 
Bürgermeisteramt 
Frau Irmgard Schweickhardt 
Tel. 07532/4300-12 
oder per E-Mail: schweickhardt@hagnau.de 
melden. 

Aus der ö�entlichen Gemein-
deratssitzung vom 26.07.2016 
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters 
- Bürgermeister Volker Frede stellte die neue 
Praktikantin Katharina Wrobel dem Gremium 
und den Zuhörern vor. 
- Der Bürgermeister wies dankend auf die di-
versen und gelungenen Veranstaltungen der 
vergangenen Wochen hin. 
- Auf den aktuellen Stand der Breitbandver-
sorgung im Verwaltungsverband (GVV) wurde 
hingewiesen: Der GVV steige nun in die ver-
waltungsinterne weitere Planung ein. 
-Für den ehemaligen Tennisplatz gibt es neue 
Ideen der Hagnauer Jugendliche, gegebenen-
falls soll eine Soccer-Box entstehen. Es gab 
erste Gespräche und einen Ortstermin mit den 
Jugendlichen. Die Verwaltung wird nun die ge-
gebenen Möglichkeiten prüfen und dann dem 
Rat zur Beratung vorlegen. 
  
TOP 2 
Bekanntgabe von nichtö�entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates 
Es wurden keine nichtö�entlichen Beschlüsse 
bekanntgegeben. 
  

TOP 3 
Information des Gemeinderates über den 
Abschluss der allgemeinen Finanzprüfung 
und der Bauausgaben im Prüfungszeitraum 
2009 – 2013 
Amtsleiter Olaf Stelzl berichtete, dass die Bean-
standungen inzwischen bereinigt wurden und 
das Kommunal- und Prüfungsamt des Land-
kreises dies bestätigt habe. 
  
TOP 4 
Anpassung der Richtlinien zur Förderung 
der Jugendarbeit 
Den Vereinen im GVV wird auf Antrag pro för-
derfähigen Jugendlichen ein jährlicher Förder-
betrag (Zuschuss) gewährt. Dieser betrug bis-
her 4,09 Euro/Jahr, 126 Jugendliche wurden im 
Jahr 2015 hiermit gefördert. Der Förderbetrag 
wird nun ab August 2016 auf 5,50 Euro ange-
hoben. Dies beschloss das Gremium nach kur-
zer Diskussion einstimmig. 
  
TOP 5 
B31 Neu: Informationen zum Planungs-
stand 
Bürgermeister Volker Frede informierte das 
Gremium und die Zuhörerschaft über den 
aktuellen Stand zum Thema B31 neu: Das in 
Hagnau ganzjährige Verkehrsproblem an der 
Ortsdurchfahrt, die lobenswerten Aktivitäten 

der neuen Hagnauer Verkehrsinitiative (Info-
Vortrag im Juni mit Favorisierung der Variante 
7.5 W2), Diskussion des Facharbeitskreises Ver-
kehr am 19.07.2016, der politische Begleitkreis 
(die Bürgermeister und Landrat), das Dialogfo-
rum mit Einbeziehung von 16 Bürgern (zwei 
aus Hagnau) usw. wurden angesprochen und 
erläutert. Der Bürgermeister hob besonders 
hervor, dass eine Einigung aller betro�enen 
Gemeinden der Region besonders wichtig sei 
und alle gesprächsbereit sein müssten. Das ge-
meinsame Ziel einer langfristig leistungs- und 
zukunftsfähigen Straße müsse im Vordergrund 
stehen. Verkehrszählungen werden in der Fe-
rienzeit und im Oktober 2016 statt�nden, bei 
der Oktoberzählung werden auch Verkehrsbe-
fragung und Videoüberwachungen statt�n-
den. Die aufwändige Auswertung der zahlrei-
chen Daten soll im Jahr 2018 vorliegen. 
  
TOP 6 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
Amtsleiter Olaf Stelzl erläuterte Sachverhalte 
und Pläne. 
  
6.1  
Bauantrag zur Erstellung eines Geräte- und 
Gartenhauses auf dem Grundstück FlStNr. 
854/3 Im Hof 7 
Dieser TOP betraf den Kindergarten und die 
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Grundschule beim Gwandhaus und gab An-
lass zu einer lebhaften Diskussion, wobei ver-
schiedene Anregungen und Vorschläge zur 
Gestaltung seitens einiger Ratsmitglieder vor-
gebracht und diskutiert wurden. Schließlich 
folgte das Gremium aber doch einhellig dem 
Beschlussvorschlag der Verwaltung. 
  
6.2 
Bauvoranfrage zur teilweisen Nutzungsän-
derung der bestehenden Bootslagerhalle 
mit Werkstatt in ein Materiallager für Elek-
trofachbetrieb auf dem Grundstück, FlStNr. 
1161/2 im Talhof 1 
Auch diesem Vorhaben gab nach kurzer Dis-
kussion das Gremium seine Zustimmung. 
  
6.3 
Bauantrag zur Umnutzung einer Erntehelfe-
runterkunft zu Ferienwohnungen auf dem 
Grundstück, FlStNr. 200 in der Hauptstraße 
28 
Dieses Vorhaben war schon im Mai beraten 
und genehmigt worden. Den jetzt beantrag-
ten Änderungen konnte das Gremium ebenso 
einhellige Zustimmung erteilen. 
  
TOP 7 
Verschiedenes 
- Ein Ratsmitglied dankte für die Unterstützung 
des gelungenen Sommerfestes des RSV. 
- Ein weiteres Ratsmitglied beanstandete die 
Schwergängigkeit der Hydranten und dass im 
Jugendtre� wieder Feuchtigkeitsprobleme 
vorlägen. 
- Vorgeschlagen wurde, eine mögliche Ener-
gieeinsparung bei der Straßenbeleuchtung zu 
überprüfen. 
- Ein Bürger sah erhebliche Nachteile und Un-
zulänglichkeiten bei der derzeit diskutierten 
Einführung der „Echt Bodensee Card“ (EBC). 
Bürgermeister Volker Frede wies darauf hin, 
dass die Thematik bekannt und bereits bei vie-
len Gelegenheiten diskutiert worden sei. 
  

 
 
 

Richtlinien zur Förderung  
von Jugendarbeit
Die Vereine im Gemeindeverwaltungsverband 
haben die Möglichkeit für eine jugendliche 
Hagnauerin bzw. einen jugendlichen Hagnau-
er einen jährlichen Fördersatz zu beantragen. 
Dieser lag bisher bei 4,09 Euro, wurde zum 
01.08.2016 auf auf 5,50 Euro erhöht. 
  
Der Antrag ist zu richten an: 
Frau 
Meike Schimmer 
Stadt Meersburg 
Markplatz 1 
88709 Meersburg 
  
Der Gemeinderat hat der folgenden Richtlinie 
in seiner Sitzung am 26.07.2016 zugestimmt: 
  
  
Gemeinde Hagnau am Bodensee 
Bodenseekreis 
  

Richtlinien 
für die Förderung von Jugendarbeit in 

Vereinen 
  
Die Gemeinde Hagnau am Bodensee gewährt 
den im Gebiet des Gemeindeverwaltungs-
verbands Meersburg ansässigen Vereinen eine 
Förderung für die Jugendarbeit (Kulturbeitrag). 

§ 1 
Allgemeines

1. Den eingetragenen Vereinen der Ge-
meinde Hagnau am Bodensee werden 
nach diesen Richtlinien Zuschüsse ge-
währt.

2. Eingetragene Vereine, die ihren Sitz in 
der Gemeinde Daisendorf, der Stadt 
Meersburg oder in der Gemeinde Stet-
ten haben, sind den Hagnauer Vereinen 
gleichgestellt.

3. Die Zuschussgewährung erfolgt im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haus-
haltsmittel. Die Förderung ist eine frei-
willige Leistung der Gemeinde Hagnau 
am Bodensee. Es besteht kein Rechtsan-
spruch.

4. Die Gemeinde Hagnau am Bodensee be-
hält sich vor, diese Richtlinien zu ändern 
oder ganz oder teilweise aufzuheben.

 
  

§ 2 
Voraussetzungen

1. Den Vereinen wird ein jährlicher Zu-
schuss für die Jugendarbeit gewährt, 
sofern die Jugendlichen ehrenamtlich 
betreut werden.

2. Der Zuschuss ist zweckgebunden für die 
Jugendarbeit zu verwenden.

3. Gefördert werden alle Jugendlichen, die 
zum 01.01. des jeweiligen Jahres

-
see haben,

-
det haben und

-
endet haben oder nachweislich aktiv 
ein Angebot des Vereins in Anspruch 
nehmen und

-
pe des Vereins betreut werden. 

4.  Der Verein muss regelmäßig Beiträge in 
Form von Entgelt oder Arbeitsleistung    
erheben. Dies ist durch einen Auszug 
aus der Satzung oder Geschäftsordnung 
nachzuweisen.

§ 3 
Verfahren

1. Die Förderung wird nur auf schriftlichen 
Antrag gewährt.

2. Die Antragstellung hat bis 31.08.2016 
und in den Folgejahren bis 30.06. eines 
jeden Jahres zu erfolgen.

3. Bei der Antragstellung sind anzugeben:

-
rigkeit

  
  

§ 4 
Fördersatz 

  
Die Vereinsförderung beträgt 5,50 € pro ge-
meldeten, förderfähigen Jugendlichen. 
  
  

§ 5 
Inkrafttreten 

  
Die Richtlinien treten am 01. August 2016 in 
Kraft. 
  
  
Hagnau am Bodensee, den 27. Juli 2016 
  

 
 

-Ö�entliche Bekanntmachung- 
An alle Personen, die sich in den durch nach-
folgende Allgemeinverfügung beschriebe-
nen Bereichen aufhalten 
  
  
Gemäß §§ 1, 3, 4, 5, 6, 28, 30,33, 49, 51, 52, 
60 Abs. 1 und 66 Abs. 2 des Polizeigesetzes 
für Baden-Württemberg in der derzeit gülti-
gen Fassung erlässt die Gemeinde Hagnau 
a. B. als Ortspolizeibehörde nachstehende 
  
  
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g – A l k o h o l   
  
  
1. Dem oben genannten Personenkreis wird 
das Mitführen sowie der Verzehr von alkoholi-
schen Getränken in der Ö�entlichkeit sowie in 
Kraftfahrzeugen innerhalb 
der nachstehend aufgeführten Bereiche in der 
Zeit von Samstag, den 06.08.2016, 08.00 Uhr 
bis Sonntag, den 07.08.2016, 23.00 Uhr  un-
tersagt. 
  
Der in dieser Verfügung benannte Bereich be-
tri�t die gesamte innerörtliche bebaute Orts-
lage und umfasst folgende Straßenzüge sowie 
alle an folgenden Straßenzügen gelegenen 
ö�entlichen Grundstücke, Plätze, Anlagen und 
Gehwege: 
  
Langbrühlstraße, Gewerbegebiet Lang-
brühl, Ittendorfer Straße, Frenkenbacher 
Straße, Am Sonnenbühl, Riedlegasse, Buch-
erweg, Kreuzäckerweg, Hauptstraße/B 
31, Gemeindeverbindungsstraße nach 
Meersburg südlich der B 31 bis zur Gemar-
kungsgrenze, Dr. Fritz Zimmermann Straße, 
Strandbadstraße bis zum Gemarkungsgren-
ze nach Immenstaad, Winzerstraße, In der 
Bitze, Hansjakobstraße, Seestraße, Kapel-
lenstraße, Rosenweg, Meersburger Straße, 
Neugartenstraße, Steinäckerweg, Im Horn, 
Ströhleweg, Neugartenstraße, Höhenweg, 
Neuhauserweg, Pfe�erhardtstraße, Mühl-
bachweg. 
  
Der Sperrbereich ist in dem, dieser Verfügung 
beiliegenden, Ortsplan graphisch dargestellt. 
Ausgenommen vom Sperrbereich ist das ein-
gezäunte Festgelände für das Hagnauer Wein-
fest (siehe beiliegende Gebietsabgrenzung). 
  
2. Bei Zuwiderhandlung gegen Zi�er 1 kann 
ein Platzverweis erteilt und ggf. Gewahrsam 
durchgeführt werden; ebenso können die mit-
geführten alkoholischen Getränke beschlag-
nahmt werden. Hierzu kann unmittelbarer 
Zwang, der hiermit angedroht wird, ange-
wandt werden. 
  
3. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemein-
verfügung wird angeordnet. 
  
4. Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach 
ihrer ö�entlichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben und ist ab diesem Zeitpunkt 
wirksam. 
  
Die Allgemeinverfügung kann einschließlich 
ihrer Begründung und der Gebietsabgrenzung 
ab ihrer Bekanntgabe auf dem Rathaus Hag-
nau, Hauptamt, Im Hof 5, 88709 Hagnau wäh-
ren der üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. 
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
  
Gegen diesen Bescheid / Verfügung kann innerhalb eines Monates nach 
seiner Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Hagnau, im Hof 5, 88709 Hagnau Widerspruch erhoben wer-
den. Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Land-
ratsamt Bodenseekreis, Glärnischstraße 1-3, 88045 Friedrichshafen ge-
wahrt. 

Ein etwa eingelegter Widerspruch hat jedoch gemäß § 80 Abs. 2 Zi�er 4 
der Verwaltungsgerichtsordnung keine aufschiebende Wirkung. 
  
  
Hagnau a. B., den 28.07.2016 
  

 
  

 
 

-Ö�entliche Bekanntmachung-   
  
An alle Personen, die sich in den durch nachfolgende 
Allgemeinverfügung beschriebenen Bereichen aufhalten   
  
Gemäß §§ 1, 3, 4, 5, 6, 28, 30, 33, 49, 51, 52, 60 Abs. 1 und 66 Abs. 2 
des Polizeigesetzes für Baden-Württemberg in der derzeit gültigen 
Fassung erlässt die Gemeinde Hagnau a. B. als Ortspolizeibehörde 
nachstehende 
  
  
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g – G l a s   
  
  
1. Dem oben genannten Personenkreis wird das Mitführen und die Be-
nutzung von Glasbehältnissen, d.h. alle Behältnisse, die aus Glas herge-
stellt sind ( wie z.B. Flaschen und Gläser) in der Ö�entlichkeit innerhalb 
der nachstehend aufgeführten Bereiche in der Zeit von Samstag, den 
06.08.2016, 08.00 Uhr bis Sonntag, den 07.08.2016, 23.00 Uhr un-
tersagt. 
  
Ausgenommen von diesem Verbot ist das Mitführen von Glasbehältnis-
sen durch Getränkelieferanten und Personen, welche diese o�ensicht-
lich und ausschließlich zur unmittelbaren Mitnahme zur häuslichen Ver-
wendung erworben haben. 

Ebenfalls ausgenommen von diesem Verbot ist das Mitführen von Wein-
gläsern und Wein�aschen innerhalb des abgezäunten Festgeländes der 
„Festveranstaltung Hagnauer Weinfest „Blasmusik am See“. 
  
Der in dieser Verfügung benannte Bereich betri�t die gesamte innerört-
liche bebaute Ortslage und umfasst folgende Straßenzüge sowie alle an 
folgenden Straßenzügen gelegenen ö�entlichen Grundstücke, Plätze, 
Anlagen und Gehwege: 
  
Langbrühlstraße, Gewerbegebiet Langbrühl, Ittendorfer Straße, 
Frenkenbacher Straße, Am Sonnenbühl, Riedlegasse, Bucherweg, 
Kreuzäckerweg, Hauptstraße/B 31, Gemeindeverbindungsstraße 
nach Meersburg südlich der B 31 bis zur Gemarkungsgrenze, Dr. 
Fritz Zimmermann Straße, Strandbadstraße bis zum Gemarkungs-
grenze nach Immenstaad, Winzerstraße, In der Bitze, Hansjakob-
straße, Seestraße, Kapellenstraße, Rosenweg, Meersburgerstraße, 
Neugartenstraße, Steinäckerweg, Im Horn, Ströhleweg, Neugarten-
straße, Höhenweg, Neuhauserweg, Pfe�erhardtstraße, Mühlbach-
weg. 
  
Der Sperrbereich ist in dem, dieser Verfügung beiliegenden, Ortsplan 
graphisch dargestellt. Ausgenommen vom Sperrbereich ist das einge-
zäunte Festgelände für das Hagnauer Weinfest „Blasmusik am See“ (sie-
he beiliegende Gebietsabgrenzung).Die beigefügte Lageplanübersicht 
wird zum Bestandteil dieser Verfügung erklärt. 
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2. Bei Zuwiderhandlung gegen Zi�er 1 kann ein Platzverweis erteilt und 
ggf. Gewahrsam durchgeführt werden; ebenso können die mitgeführ-
ten Glasbehältnisse beschlagnahmt werden. Hierzu kann unmittelbarer 
Zwang, der hiermit angedroht wird, angewandt werden. 
  
3. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird angeord-
net. 
  
4. Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach ihrer ö�entlichen Be-
kanntmachung als bekannt gegeben und ist ab diesem Zeitpunkt wirk-
sam. 
  
Die Allgemeinverfügung kann einschließlich ihrer Begründung und der 
Gebietsabgrenzung ab ihrer Bekanntgabe auf dem Rathaus Hagnau, 
Ordnungsamt, Im Hof 5, 88709 Hagnau währen der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. 
  
  

Rechtsbehelfsbelehrung: 
  
Gegen diese Allgemeinverfügung  kann innerhalb eines Monats nach ih-
rer Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Ge-
meinde Hagnau, im Hof 5, 88709 Hagnau Widerspruch erhoben werden. 
Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Landratsamt 
Bodenseekreis, Glärnischstraße 1-3, 88045 Friedrichshafen gewahrt. 
  
Ein etwa eingelegter Widerspruch hat jedoch gemäß § 80 Abs. 2 Zi�er 4 
der Verwaltungsgerichtsordnung keine aufschiebende Wirkung. 
  
  
Hagnau a. B., den 28.07.2016 
  

 
  

 
 

Freitag, 05.08.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartonagen-
sammlung im Gewerbegebiet Langbrühl/Bau-
hof (eine Abgabe ist nur in haushaltsüblichen 
Mengen möglich) 
  

Donnerstag, 11.08.2016
Gelber Sack 
  

Freitag, 12.08.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 16.08.2016 
Papier 
  

Freitag, 19.08.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartonagen-
sammlung im Gewerbegebiet Langbrühl/Bau-
hof (eine Abgabe ist nur in haushaltsüblichen 
Mengen möglich) 
  

Freitag, 26.08.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  

Freitag, 02.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartonagen-
sammlung im Gewerbegebiet Langbrühl/Bau-
hof (eine Abgabe ist nur in haushaltsüblichen 
Mengen möglich) 
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Gäste für 40 jährige Treue  
zu Hagnau geehrt   
Ein besonderes Jubiläum durften Marlies und 
Karl Erwin Geppert aus Duisburg während ih-
res diesjährigen Aufenthalts in Hagnau feiern. 
Bereits seit 40 Jahren verbringt das Ehepaar ih-
ren Urlaub im Steinäckerweg in Hagnau. Nach 
vielen Jahren in der Pension Schnekenburger 
konnte sich Familie Fröbel darüber freuen, die 
langjährigen Gäste auch weiterhin in der Pen-
sion zu begrüßen. Herr und Frau Fröbel haben 
die Pension vor 11 Jahren übernommen. 
Die Liebe zu Hagnau haben die beiden auch an 
ihre Tochter weitergegeben. So werden Herr 
und Frau Geppert ab und zu von ihrer Tochter 
und den drei Enkeln an den Bodensee beglei-
tet. Meist sind es 14 Tage, die das Ehepaar hier 
verbringt. Der Kontakt zu den Einheimischen 
wird sehr gut gep�egt, so wird auch fast jedes 
Jahr das Hagnauer Sommerfest besucht. 
Wir wünschen Familie Geppert alles Gute und 
noch viele schöne Aufenthalte in Hagnau am 
Bodensee! 

Veranstaltungen
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Veranstaltungen 
  
Donnerstag, 04.08.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / Die 
Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung und 
Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / Musikverein Zogenweiler 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet das 
Konzert im Gwandhaus statt. Moderation: 
  
Freitag, 05.08.2016 
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppenthe-
ater 
Gespielt wird „Jake und die Nimmerlandpira-
ten“ 
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-Saal 
/ 6,00 Euro pro Nase 
  
Samstag, 06. bis Sonntag, 07.08.2016 
Hagnauer Weinfest 
Programm Samstag, 06. August 2016 17:00 
Uhr Musikverein Bergatreute 19:30 Uhr Reit 
im Winkler Musikanten 24:00 Uhr Ausschank-
schluss Sonntag, 07. August 2016 11:30 Uhr 
Reit im Winkler Musikanten Begrüßung der 
amtierenden Bodenseeweinprinzessin Ste-
phanie Staneker 14:30 Uhr Musikkapelle Aach-
Linz 17:15 Uhr Fanfarenzug Hagnau 18:00 Uhr 
Musikverein Kressbronn 22:00 Uhr Musikende 
23:00 Uhr Ausschankschluss Nachmittagspro-
gramm mit Zauber-Clown Roland 
Veranstalter: Musikkapelle Hagnau e.V. mit da-
bei: Fanfarenzug Hagnau 
Veranstaltungsort: Alte Torkel 
Hinweise: Mehr Informationen: www.hagnau-
er-weinfest.de 
  
Samstag, 06.08.2016 
21:15 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um eine 
kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Veranstaltung �ndet nur bei klarem 
Himmel statt! Führungen für Gruppen (5-15 
Personen) nach Vereinbarung. 
  
Dienstag, 09.08.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 6,00 
Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informati-
on Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 

17:00 Uhr 
Sommerkräuter - Frauenkräuter / mit Moni-
ka Baur 
Bei diesem Spaziergang suchen und bestim-
men wir P�anzen am Wegrand, die unserer 
Gesundheit an Leib und Seele zuträglich sind. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Kapelle Frenkenbach 
Tre�punkt: Kapelle Frenkenbach / Spenden zu-
gunsten des Bildungswerks 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
  

Mittwoch, 10.08.2016 
10:00 Uhr 
Wein und Reben 
Orte und Geschichten - ein geführter Wein-
spaziergang von Hagnau nach Meersburg in 
neue VINEUM 10:00 Uhr Führung durch den 
historischen Holzfasskeller des Winzervereins 
Hagnau mit Verkostung eines Weines 10:45 
Uhr Wanderung zu unserem BIO-Winzerhof, 
dort Verkostung von zwei Hagnauer Weinen 
aus biologischem Anbau, Spaziergang über 
den Höhenweg nach Meersburg Ende gegen 
13:30 Uhr in VINEUM, dem neuen Weinmuse-
um in Meersburg 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Bei der Hansjakobstatue vor dem 
Rathaus / mit Bodensee TeamCard 12,00 € inkl. 
Museumeintritt ohne Bodensee TeamCard 
15,00 € inkl. Museumseintritt 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hagnau, 
Tel:07532/1030 Wegstrecke ca. 4,5 km Min-
destteilnehmer: 6 Personen 
16:00 Uhr 
Vorstellung unserer Hagnauer Rotweine 
mit unserem Weinküfer-Meister Achim Schien 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: Tre�punkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Eintritt frei 
  

Donnerstag, 11.08.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / Die 
Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung und 
Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Kreisseniorenorchester 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet das 
Konzert im Gwandhaus statt. 
  

Freitag, 12.08.2016 
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppenthe-
ater 
Gespielt wird „Die Biene Maja“ 
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-Saal 
/ 6,00 Euro pro Nase 
  
Samstag, 13.08.2016 
19:30 Uhr Hagnauer Wimmlerhock 
Auf der Wilhelmshöhe über Hagnau... Mit 
bester Fernsicht zum SEENACHTSFEST in Kon-
stanz... Für Ihr leibliches Wohl ist bestens ge-
sorgt. Die gute Laune bringen Sie einfach mit... 
denn genau SIE sind herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern! 
Veranstalter: Narrenverein Eule 1912 e.V. Grup-
pe „Die Wimmler“ 
Veranstaltungsort: Wilhelmshöhe 
  
Sonntag, 14.08.2016 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Ak-
kordeonorchester Meckenbeuren 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet das 
Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Montag, 15.08.2016 
10:00 Uhr Symbolik und Binden ei-
nes Kräuterbüschels / mit Monika Baur 
Wir sammeln Heilkräuter und binden sie zu 
einem typischen Kräuterbüschel zusammen. 
Sie erfahren etwas über die heilende Wirkung 
der Kräuter für Leib und Seele sowie die dar-
um rankenden Geschichten und warum dieser 
Brauch für das Fest „Maria Himmelfahrt“ so 
charakteristisch ist. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Naturgarten in Hagnau, 
Ecke Mühlbachweg/Meersburger Str. 33 / 
10,00 Euro pro Person 
Hinweise: Bitte bringen Sie ein scharfes Messer 
oder eine Gartenschere mit! 
  
Dienstag, 16.08.2016 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem 
Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 6,00 
Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informati-
on Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit 
Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
  
Mittwoch, 17.08.2016 
10:00 Uhr Wein, Reben, See und 
der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. Ein 
geführter Weinspaziergang von Immenstaad 
zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr Tre�-
punkt vor der Tourist-Information Immenstaad 
Begleitete Wanderung durch die Reben über 
die schönsten Aussichtspunkte Immenstaads 
und Hagnaus. Kellerführung im historischen 
Holzfasskeller des Winzervereins Hagnau. Ver-
kostung von 5 Weinen entlang der Wegstrecke 
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und im Gewölbekeller des Hagnauer Winzer-
vereins. Ende in Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Vor der Tourist-Information Immen-
staad / mit Bodensee TeamCard 11,00 € ohne 
Bodensee TeamCard 14,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hagnau, 
Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-Informa-
tion Immenstaad Mindestteilnehmer: 6 Perso-
nen Wegstrecke ca. 4,5 km   

Donnerstag, 18.08.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / Die 
Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung und 
Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hagnau 
e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung   

Freitag, 19.08.2016 
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppenthe-
ater 
Gespielt wird „Der kleine König“ 
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-Saal 
/ 6,00 Euro pro Nase 
  
Samstag, 20.08.2016 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Nicole 
Vaculik eingeführt in die Welt unserer Weine: 
Degustation von 7 Weinen und 1 Sekt, Erläute-
rungen zu Rebsorten, Weinarten und ihre Cha-
rakteristik, Weinanbau, Terroir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 Euro 
pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteilneh-
merzahl: 10 Pers. Nähere Informationen �nden 
Sie unter: www.hagnauer.de 
19:00 Uhr 
Hagnau singt / Volksliedersingen mit Wer-
ner Hiestand und seiner Handharmonika 
und Andreas Thiemann mit der Westerngi-
tarre 
Volkslieder singen bei Kerzenlicht mit Werner 
Hiestand (Handharmonika) und Andreas Thie-
mann (Westerngitarre) 
Veranstalter: Evangelischer Kirchenförderver-
ein e.V. 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Neugartenstraße 88709 Hagnau 
20:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um eine 
kleine Spende wird gebeten 

Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Veranstaltung �ndet nur bei klarem 
Himmel statt! Führungen für Gruppen (5-15 
Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 21.08.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Holzless-What a Böh-
misch 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet das 
Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Dienstag, 23.08.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 6,00 
Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informati-
on Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
  
Mittwoch, 24.08.2016 
10:00 Uhr 
Wein und Reben 
Orte und Geschichten - ein geführter Wein-
spaziergang von Hagnau nach Meersburg in 
neue VINEUM 10:00 Uhr Führung durch den 
historischen Holzfasskeller des Winzervereins 
Hagnau mit Verkostung eines Weines 10:45 
Uhr Wanderung zu unserem BIO-Winzerhof, 
dort Verkostung von zwei Hagnauer Weinen 
aus biologischem Anbau, Spaziergang über 
den Höhenweg nach Meersburg Ende gegen 
13:30 Uhr in VINEUM, dem neuen Weinmuse-
um in Meersburg 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Bei der Hansjakobstatue vor dem 
Rathaus / mit Bodensee TeamCard 12,00 € inkl. 
Museumeintritt ohne Bodensee TeamCard 
15,00 € inkl. Museumseintritt 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hagnau, 
Tel:07532/1030 Wegstrecke ca. 4,5 km Min-
destteilnehmer: 6 Personen 
12:55 Uhr 
Kulturwanderung zu Kirchen der ehemali-
gen Montfort-Stadt Bregenz / mit Dr.-Ing. 
Hans-Jürgen Bangen 
Die am östlichen Bodensee gelegene Stadt 
Bregenz ging hervor aus einem römischen Kas-
tell, das ab 200 vo den Alemannen erobert und 
um 600 durch Kolumban und Gallus christiani-
siert wurde. Die Stadt gehörte zum schwäbi-
schen Herzogtum und alemannischen Bistum 
Konstanz, wurde aber 1453 von dem Grafen 
Montfort an Habsburg verkauft und gehörte 
zu Vorderösterreich. Nach einer kurzen bayri-
schen Annexion ist ab 1815 die Stadt Teil des 
immer eigenständiger werdenden auf Wien 
ausgerichteten Österreichs, das seine Grenzen 
zur benachbarten Schweiz und Deutschland 
betont. Durch Besichtigung einer Reihe von 
kirchlichen Bauten soll dieser Prozess aufge-
zeigt werden. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre�punkt: Abfahrt Bus: 12:55 Uhr Hagnau 
Mitte 13:01 Uhr Immenstaad Kirche  / Spende 

zugunsten des Bildungswerks 
Hinweise: Wegstrecke ca. 6 km Euregio Tages-
karte 1+2 Info/Anmeldung Dr.-Ing. Hans-Jür-
gen Bangen Tel: 07545/1501 
16:00 Uhr 
Vorstellung unserer Liköre und Schnäpse 
mit einem Hagnauer Brenner 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: Tre�punkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Eintritt frei 
  
Donnerstag, 25.08.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / Die 
Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung und 
Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Mu-
sikkapelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 26.08.2016 
16:00 Uhr 
Wein- und Edelbrand-Genussführung mit 
unseren Winzern 
Erlebnis, Genuss und viel Information erhalten 
Sie auf der Weinbergstour mit unseren Win-
zern. Wegstationen gibt es in den Reben, dem 
historischen Holzfasskeller des Winzervereins 
und in der Brennerei des jeweiligens Winzer-
hofes. Die Wegstrecke variiert je nach Führer: 
rd. 2,5 km. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen �n-
den Sie unter: www.hagnauer.de 
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppenthe-
ater 
Gespielt wird „Die Biene Maja“ 
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-Saal 
/ 6,00 Euro pro Nase 
  
Samstag, 27.08.2016 
20:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um eine 
kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Veranstaltung �ndet nur bei klarem 
Himmel statt! Führungen für Gruppen (5-15 
Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 28.08.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Akkordeon + Gitarrenor-
chester Altnau 
Veranstalter: Tourist-Information 
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Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet das 
Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Dienstag, 30.08.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 6,00 
Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informati-
on Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
  
Mittwoch, 31.08.2016 
10:00 Uhr 
Wein, Reben, See und der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. Ein 
geführter Weinspaziergang von Immenstaad 
zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr Tre�-
punkt vor der Tourist-Information Immenstaad 
Begleitete Wanderung durch die Reben über 
die schönsten Aussichtspunkte Immenstaads 
und Hagnaus. Kellerführung im historischen 
Holzfasskeller des Winzervereins Hagnau. Ver-
kostung von 5 Weinen entlang der Wegstrecke 
und im Gewölbekeller des Hagnauer Winzer-
vereins. Ende in Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Vor der Tourist-Information Immen-
staad / mit Bodensee TeamCard 11,00 € ohne 
Bodensee TeamCard 14,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hagnau, 
Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-Informa-
tion Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 km Min-
destteilnehmer: 6 Personen 
  
Donnerstag, 01.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / Die 
Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung und 
Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hagnau 
e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 02.09.2016 
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppenthe-
ater 
Gespielt wird „Jim Knopf und Lukas, der Loko-
motivführer“ 

Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-Saal 
/ 6,00 Euro pro Nase 
  
Samstag, 03.09.2016 
16:30 Uhr 
Weinprobe: Käse & Wein / mit der Käserei 
Leupolz im Allgäu 
Benedikt Kerler, ehem. langjähriger Vorstands-
vorsitzender der Käserei, stellt Ihnen die Käse-
spezialitäten und ihre Geschichte vor. In 5 Gän-
gen werden die Käsevariationen mit Hagnauer 
Weinen verköstigt. Die Harmonie von Käse und 
Wein als Geschmackserlebnis wird Sie begeis-
tern. Informationen rund um Käse- und Wein-
herstellung bereichern die Veranstaltung. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 50,00 Euro 
pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere Informa-
tionen �nden Sie unter: www.hagnauer.de 
20:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um eine 
kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Veranstaltung �ndet nur bei klarem 
Himmel statt! Führungen für Gruppen (5-15 
Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 04.09.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Shanty-Chor Überlingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teilnah-
me ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet das 
Konzert im Gwandhaus statt. 
  

Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1 
  
  
Ausstellungen 
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  
SonderausstellungMalerfamilie Zimmer-
mannHagnau-München (1815-1939)Drei 
Generationen – vom Realismus zum Impressi-
onismus Die Ausstellung ist zu den Ö�nungs-
zeiten desHagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 UhrSonn-/Feiertag 
15.00-17.30 Führungen nach Vereinbarung 
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen ab 5 
Pers.   Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsvereines 
Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren 

und Familien mit Familienpass Baden-Würt-
temberg: frei 
  

Kunst auf dem Haldenhof   
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmeldung 
möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober  17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum   
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug aus 
zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91    Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Museum. 
Ein einzigartige Sammlung von Puppen, Pup-
penstuben, Puppenküchen, Kau�äden und an-
derer schöner Spielzeuge (1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlungen 
Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, 
mittwochs 14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 
  

Ferienspiele- 
Teilnahmebestätigung bitte abholen!   
Alle, die ihre Kinder zu den Ferienspielen an-
gemeldet haben, werden gebeten, die Teilnah-
mebestätigung in der Tourist-Info Hagnau ab-
zuholen und die Kostenbeiträge zu bezahlen. 
Bitte holen Sie die Bestätigung auch ab, wenn 
die angemeldeten Veranstaltungen kostenlos 
sind. 
Da nicht bei allen Veranstaltungen genügend 
Plätze vorhanden sind, konnten nicht alle An-
meldungen berücksichtigt werden. Daher ist 
es notwendig, dass Sie die Teilnahmebestäti-
gung unbedingt rechtzeitig abholen, damit 
Sie wissen, ob Ihr Kind berücksichtigt werden 
konnte oder nicht.   
Ihr Team der Tourist-Info Hagnau     
  
Für folgende Veranstaltungen sind derzeit 
noch Plätze frei: 
  
Nr. 3 „Wir schreiben wie Hansjakob...“ 
Nr. 4 „Rund um den Tennisball“ 
Nr. 5 „Mit dem Kutter unterwegs in die Schweiz“ 
Nr. 6 „Hagnaus Supertalente“ 
Nr. 7 „Deutsch-Schweizer-Kindertag in Hag-
nau“ 
Nr. 8 „Deutsch-Schweizer-Kindertag in Altnau“ 
Nr. 11 „Spiel und Paddeln mit Surfbrettern 
Nr. 14 „Abenteuer im Weinkeller“ – Familien-
veranstaltung (bitte gesamte Personenzahl 
angeben) 
Nr. 15 „Minigolfturnier“ 
Nr. 16 „Leinwand bemalen“ 
  
Bitte melden Sie Ihr Kind mit dem Anmeldefor-
mular an. 
Diese erhalten Sie bei der Tourist-Info Hagnau 
oder unter www.hagnau.de 
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 Baby-Te� in Hagnau 

 
 

  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 

0-14 Monaten hat UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in sei-
ner Entwicklung begleiten und unterstützen 
will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater ein-
bringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  

i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den SchulferienNebenraum der ev. 
Kirche in der Neugartenstraße Hagnau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leitgib 
(Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 HagnauTel.: 
07532/807755  
 
 
 

Vorankündigung 
  

Hagnauer Kinderkleiderbasar 
  

Freitag, 16.09. 2016 
15.00 – 16.30 Uhr 

Gwandhaus Hagnau 
  

Anmeldung ab 13.07.2016 
Per Mail: ebr.hagnau@gmx.de 

Bitte bei Anmeldung Name und Telefonnum-
mer angeben 

Tischgebühr: 4 € + Kuchenspende oder 8 € 
Der Erlös geht an das Kinderhaus Hagnau 

 
 

 Kostenlose und unabhängige Energiebera-
tungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen Ter-
minvereinbarung �nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 
  

Ö�entliche Katholische  
Bücherei Hagnau   
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 
17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 
Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

 

Das Mitteilungsblatt  
macht Sommerpause   
In den Kalenderwochen 32, 33 und 34 
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen. 
  
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause 
erscheint am 04.08.2016 (KW 31/2016). 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommerpau-
se erscheint am 01.09.2016 (KW 35/2016). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 26.08.2016, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung einzureichen 
(mitteilungsblatt@hagnau.de). 



32

Donnerstag, den 04. August 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

32

Verkehrsinitiative  
Hagnauer Bürger e.V.   
Ergebnisse der Verkehrszählungen 
B31 und Ausweichverkehr auf Gemeinde-
verbindungsweg 
  
Dieses Mal war als Wochentag der Freitag 
dran! Um verlässliche Aussagen über die Be-
deutung der B31 als Verkehrsachse machen 
zu können, braucht es belastbare Daten durch 
Zählungen zu den unterschiedlichen Werkta-
gen. Die 2. Verkehrszählung fand bei bereits 
sichtlich zunehmendem Ferienreiseverkehr am 
22.07.2016 statt. 
Von 6.00 Uhr morgens bis abends 20.00 Uhr 
wurden von den zwanzig als Zähler aktiven 
Mitgliedern der Verkehrsinitiative 2781 ge-
werbliche Fahrzeuge über 3,5 Tonnen erfasst. 
Im Vergleich zur ersten Zählung sind das etwa 
800 Fahrzeuge weniger bei einem durch Ur-
laubsverkehr sehr viel höheren Verkehrsauf-
kommen insgesamt. Das Ausweichverhalten 
des Schwerlastverkehrs durch den Ferienver-
kehr auf die B33 war vermutlich mit ein Grund 
für das erstaunlich reduzierte Ergebnis. 
  
Innerörtlicher Unfall und Ausweichverhal-
ten der Verkehrsteilnehmer 
  
Eine zweite besondere Ein�ussgröße an die-
sem Zähltag war ein innerörtlicher Unfall auf 
der B31 in Hagnau, der über zwei Stunden die 
Ortsdurchfahrt stark behinderte. Es bestätigte 
sich allerdings angesichts dieses Vorfalls die 
Hypothese, dass bei Stau und Stillstand bis Sa-
baknoten sofort ein verstärkter Ausweichver-
kehr statt�ndet. Da für die Verkehrsteilnehmer 
die Ursache für den Stillstand nicht ersichtlich 
war, gab es lange Rückstaus auf dem Gemein-
deverbindungsweg zwischen Meersburg und 
Hagnau sowie in der Ittendorfer Straße beim 
Einfädeln auf die B31. Die Ittendorfer Straße 
wurde sogar von Reisebussen und Lastwagen 
mit Au�egern als Ausweichstrecke genutzt, 
so dass kein Gegenverkehr mehr möglich war 
und es zum Rückstau durch Rechtsabbieger 
auf der B31 Richtung Meersburg kam. Ebenso 
zeigte sich der Ausweichverkehr auf der B33 
vor Markdorf, wo es vor dem Kreisverkehr ei-
nen kilometerlangen Rückstau gab. 
  
Die trotz des Unfalls und des damit verbunde-
nen Ausweichverkehrs zeigte die 2. Zählung 
ähnliche Ergebnisse was die Verteilung nach 
Zählkategorien betri�t. Noch eindeutiger war 
die Zahl der ausländischen LKW‘s und gewerb-
lichen Fahrzeuge über 3,5 Tonnen mit 1.393 
KFZ. Ergänzt durch 820 Fahrzeuge mit deut-
schen überregionalen Kennzeichen, schlug der 
internationale und überregionale Transitver-
kehr mit 2.213 Fahrzeugen und damit 79,6 % 
des Gesamtverkehrs zu Buche. 
  
Bedeutung der B31 als Verkehrsachse wie-
der bestätigt 
  
Es ist damit eindeutig, dass die B31 eine Ver-
kehrsachse von überregionaler und internati-
onaler Bedeutung ist und es sich nicht haupt-
sächlich um ein regionales Verkehrsproblem 
durch Quell- und Zielverkehr handelt. Trotz 
der miserablen Verkehrsinfrastruktur und der 
vielen Staus scheint der überregionale und in-
ternationale Verkehr diese Verkehrsachse nicht 
zu meiden. Warum? Vermutlich weil es keine 
Alternative gibt, so die Quintessenz der Dis-

kussion der Projektgruppe B31 der Hagnauer 
Verkehrsinitiative. 
  
  
Weitere Zählungen im Herbst und im Früh-
jahr 2017   
  
Zur Stabilisierung der Daten und zur Sicherung 
ihrer Belastbarkeit in der Diskussion um die 
B31neu werden bis Mitte 2017 weitere Zäh-
lungen an unterschiedlichen Werktagen statt-
�nden. 
  
Verkehrszählungen im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Tübingen 
  
Im Rahmen der Verkehrsuntersuchungen zur 
B31neu durch das beauftragte Fachbüro des 
Regierungspräsidiums Tübingen sollen in den 
kommenden Monaten Verkehrszählungen an 
der B31 bei Harlachen statt�nden, die das Ge-
samtverkehrsaufkommen erfassen. Dabei wird 
gleichzeitig die Zuverlässigkeit der Datener-
fassung der automatischen Zählstelle geprüft. 
Man darf auf die Ergebnisse gespannt sein. 
  
Ausweichstrecke Gemeindeverbindungs-
weg Meersburg - Hagnau 
  
Die Verkehrsinitiative beschäftigt sich mo-
mentan auch mit der Erfassung des Aus-
weichverhaltens von Verkehrsteilnehmern bei 
Stau auf der B31. Erste Ergebnisse liegen vor. 
Am Freitag, 15.07.2016 fuhren in der Zeit von 
5.55 Uhr bis 21.00 Uhr 1.209 Fahrzeuge auf 
dem Gemeindeverbindungsweg von Meers-
burg nach Hagnau. Etwa 2/3 waren dabei mit 
Kennzeichen aus dem Bodenseekreis. 1/3 der 
Verkehrsteilnehmer - mit höchstem Anteil 
von KN-Kennzeichen - stammten aus anderen 
deutschen Kreisen; einzelne Fahrzeuge hatten 
ausländische Kennzeichen. 
Die Zahlen zeigen, wird ein Stau auf der B31 
Richtung Hagnau bei der Au�ahrt Meersburg 
sichtbar, �ndet sofort ein Ausweichverhalten 
über den Gemeindeverbindungsweg oder die 
B33 bzw. die Ittendorfer Straße statt. Nicht sel-

ten sind auch hochgefährliche Wendemanöver 
auf der B31 zwischen Abfahrt Stetten und Har-
lachen. 
Um die Gesamtverkehrsbelastung auf der B31 
als Planungsgrundlage für die B31neu zu de-
�nieren, müssen die Harlacher Messwerte un-
bedingt durch die erstaunlich hohen Werte der 
Ausweichverkehre ergänzt werden! Erst dann 
ergibt sich eine verlässliche Grundlage für die 
Frage der Ausbauqualität der B31neu. 
  
In weiteren Messungen werden auch die Fahr-
zeuge in Richtung Meersburg erfasst, um ein 
Bild über die Gesamtbelastung der Ausweich-
strecke zu bekommen. Au�allend ist die hohe 
Geschwindigkeit, mit der die Fahrzeuge trotz 
Gegenverkehr, Radfahrer, Wanderer und einer 
geringen Fahrbahnbreite unterwegs sind. 
  
  
Redaktion: 
Vorstand des VIHaB e.V. 
Bernd Saible (1. Vorsitzender) 
  
Kontaktdaten  
VIHaB e.V. Geschäftsstelle 
Ittendorfer Str. 2 - 88709 Hagnau 
Telefon 07532 / 414 962 – E-Mail:  info@ver-
kehrsinitiative-hagnau.de 
Internet www.verkehrsinitiative-hagnau.de 
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Der Jugendtre� bleibt bis zum Ende der 
Schulferien geschlossen. 

 

 

Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV)

Musikkapelle Hagnau e. V.

Unser Weinfest steht vor der Tür und für den Sonntag brauchen wir wieder leckere 
Kuchen und Torten!

Wir freuen uns sehr über Ihre Kuchenspende!

Die Erlöse daraus kommen der Jugendausbildung und der Jugendkapelle zugute.

Wir freuen uns darauf Ihre Kuchen am Sonntag, 07.08.2016 in Empfang nehmen zu 
dürfen.

Im Voraus schon ein herzliches Dankeschön.

Philipp Gotterbarm
1.Vorstand Musikkapelle Hagnau
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Hagnauer Weinfest ...  
Blasmusik am See   
Beste Unterhaltung – Gute Stimmung – Kuli-
narisches aus Küche und Keller – Traumhaf-
tes Ambiente am Bodensee 
  
Hagnau. Auch in diesem Jahr lädt die vor mehr 
als 200 Jahren gegründete Musikkapelle Hag-
nau zum traditionellen „Hagnauer Weinfest 
... Blasmusik am See“ ein. „Wir haben uns wie-
der ein attraktives Musikprogramm einfallen 
lassen und freuen uns ganz besonders, dass 
die Reit im Winkler Musikanten, mit denen 
uns eine langjährige Freundschaft verbindet, 
sowohl am Samstag als auch am Sonntag für 
zünftige Stimmung sorgen werden“, sagte der 
erster Vorstand der Musikkapelle Hagnau, Phi-
lipp Gotterbarm. Den musikalischen Reigen 
erö�net am Samstag, den 6. August 2016 um 

17.00 Uhr der Musikverein Bergatreute und an-
schließend, gegen 19.30 Uhr greifen die Reit im 
Winkler zu den Instrumenten. Auf dem idylli-
schen, in Seenähe gelegenen Festplatz ist bes-
te Stimmung garantiert. Diese wird unterstützt 
und gefördert durch kulinarische Genüsse in 
Form köstlicher Tropfen aus den Kellern des 
Winzervereins Hagnau; wobei für Auto- und/
oder Motorradfahrer und andere auch reich-
lich alkoholfreie Getränke im Angebot sind. 
Dazu gibt es saftige Steaks, knackige Brat- und 
Curry-Würste, Pommes Frites ebenso wie ge-
grillten Fisch, Flammkuchen und würzige Kä-
sehäppchen. Der Eintritt zum Fest – inklusives 
eines Stilglases – kostet am Samstag drei und 
am Sonntag zwei Euro. Am Samstag endet der 
Ausschank um 24.00 Uhr – nicht zuletzt, um 
Hagnauern und Feriengästen im Tourismusort 
die Nachtruhe nicht zu vermiesen. Auch wol-
len viele �eißige Helfer nach Festschluss den 

Festplatz und die Umgebung auf Vordermann 
bringen. Denn am Sonntagvormittag startet 
das Fest um 11.30 Uhr mit den Reit im Winkler 
Musikanten in seine zweite Runde. In diesem 
Zeitbereich ist die Begrüßung durch die aus 
Hagnau stammende Bodenseeweinprinzessin 
Stephanie Staneker vorgesehen. Nach dem 
Mittagtisch wird um 14.30 Uhr die Musikkapel-
le Aach-Linz die Gäste unterhalten und gegen 
17.15 soll der Fanfarenzug Hagnau einen ful-
minanten Auftritt haben. Ab 18.00 Uhr über-
nimmt der Musikverein Kressbronn die mu-
sikalische Unterhaltung. Das Ende der Musik 
ist für 22.00 Uhr vorgesehen. In den Nachmit-
tagsstunden wird der Zauberclown Roland die 
Jüngsten in seinen Bann ziehen. Die Musikka-
pelle Hagnau freut sich über viele gutgelaunte 
Besucher an beiden Festtagen. 
 
 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 32/33/34 erscheint kein Amtsblatt der Stadt Meersburg.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Schulnachrichten   
An einem sonnigen Tag waren alle Kinder 
in unserer Klasse sehr aufgeregt. An diesem 
Tag, es war der 21.Juli, war unser Sommer-
fest. 

Es kamen sehr viele Gäste zu uns in die 
Schule: Unsere Eltern, Omas, Opas und Ge-
schwister. 

Alle Kinder haben etwas Tolles für sie vor-
bereitet. Wir haben getanzt, gesungen und 
getrommelt. Die Kinder aus der Zirkus AG 
führten tolle Kunststücke vor. 

Danach durften wir die leckeren Sachen, 
die unsere Eltern für das Büfett vorbereitet 
hatten, essen. Anschließend hatten wir beim 
Spielen auf unserer Wiese viel Spaß. Es war 
ein schönes und auch ein trauriges Fest. Wir 
Kinder aus Klasse 2 mussten uns von der 
Grundschule Stetten und unseren Lehrerin-
nen verabschieden, weil wir nach den Som-

merferien nach Hagnau in die Schule gehen. 
Sofia und Jana, Klasse 2 

Herzlichen Dank an alle Eltern für die Mit-
hilfe beim Auf- und Abbau, für die leckeren 
Beiträge zum Büfett, für die Besorgung der 
Getränke, sowie meinen Kolleginnen für 
das Einüben ihrer Beiträge! Ganz besonders 
möchte ich mich bei Familie Model für die 
Spende des Apfelsaftes bedanken! 

Silke Schönfelder, Schulleitung  
 
 

Schulnachrichten   

Bald ist es wieder soweit.
Die Sommerferien vergehen schneller als 
gedacht. 
  
Für alle Kinder der 4. Klasse der Grundschu-
le Stetten beginnt die Schule wieder am 
Montag, 12. September 2016 
um 8.30 Uhr und endet um 11.55 Uhr.   
  
Für alle Kinder der 1. Klasse beginnt die 
Schule mit der Einschulungsfeier am 
  
Donnerstag, 15. September 2016 
um 15:00 Uhr mit dem Gottesdienst, 
danach Aufnahmefeier in der Turnhalle in 
der Grundschule Stetten   
  
Zur Erinnerung für alle Eltern der Schulan-
fänger:   
Unser erster Elternabend findet am 
Dienstag, 13. September 2016 
um 19:30 Uhr im Klassenzimmer Ihres 
Kindes statt. 
  
  
Schönfelder, Schulleitung 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr   
Am Freitag, den 12. August 2016, trifft sich 
die AT um 20.00 Uhr zur Atemschutzausbil-
dung. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 

 
 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach
 telefonischer Anmeldung möglich) 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 15. August 2016   
  

Am Montag, 15.08.2016, findet um 19:00 Uhr im Gemeindesaal des Rathauses 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.   
  
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
2. Fragestunde für Einwohner 
 
3. Annahme einer Spende 
 
4. Bürgermeisterwahl 2016  
 a) Festlegung der Wahltermine – Beratung und Beschluss 
 b) Festlegung der Modalitäten – Beratung und Beschluss 
 c) Bildung des Gemeindewahlausschusses - Wahl   
  
 - Anerkennung der Niederschrift vom 18.07.2016 
 
 - Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes 
 
    
Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen.    
  
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 
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Straßen-Kehrtag  
am 17. August   
Am Mittwoch, den 17. August 
2016, erfolgt vormittags wieder 
eine Kehrung der Ortsstraßen. 
Um eine durchgängige Straßenreinigung 
zu ermöglichen, bitten wir dringend darum, 
während dieser Zeit Kraftfahrzeuge nicht 
am Straßenrand, sondern auf den Stellplät-
zen und Hofflächen zu parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe.  

Mülltermine   
Montag, den 08. August 
Abfuhr Biomüll 
  
Donnerstag, den 11. August 
Abfuhr gelber Sack 
  
Montag, den 15. August 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 
  
Donnerstag, den 18. August 
Abfuhr Papier 
  
Montag, den 22. August 
Abfuhr Biomüll 
  

Montag, den 29. August 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige Ab-
fuhr) 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun.   
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs:   
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

  
Waldgeisterhütte in Au 2016   
An dem Wochenende vom 22. bis 24.07. ging 
es für die Stettener Waldgeister zum zweiten 
Mal auf die Waldgeisterhütte nach Au/Öster-
reich. Mit jeder Menge Gebäck und großer 
Vorfreude, startete die Waldgeisterschar am 
Freitag um 14 Uhr an der Zunftstube. An 
dieser Stelle sei Familie Kopp/Elektro-Lamb 
gedankt für die Bereitstellung ihres Anhän-

gers. Nach drei Stunden Fahrt erreichten sie 
schließlich die Hütte, die entlegen, inmitten 
einer wunderbaren Berglandschaft liegt. Zur 
Stärkung kochte das Küchenteam 3 kg Spa-
ghetti Bolognese, um die hungrigen Mäuler 
zu füllen. Mit gemeinsamen Spielen und ge-
mütlichem Beisammensein ums Lagerfeuer 
endete der erste Abend. Am nächsten Tag 
ging es nach reichlichem Frühstück auf die 
Sommerrodelbahn in Laterns, wo die Wald-
geister versuchten, sich in drei Runden in 
ihrer Geschwindigkeit zu übertrumpfen. Im 
Anschluss ging es nach Au in die Schlucht, in 
welcher man sich in der felsigen Landschaft 
etwas erholen konnte. Gegen Abend wurde 
abermals das Feuer entfacht und gegrillt. 
Wir bedanken uns bei Familie Müller/Bio-
hof Müller für die leckere Gemüseauswahl. 
Mit grausam-schönen Liedern, gemeinsa-
men Spielen und guten Gesprächen fand 
auch der zweite Abend ein spätes Ende. 
Am nächsten Tag wurde gemeinsam auf-
geräumt und in Kolonne die Heimreise an-
getreten. Trotz kurzen Regenschauern war 
die Waldgeisterhütte auch in ihrer zweiten 
Runde ein gelungenes Wochenende und 
die Teilnehmer freuen sich auf eine Wieder-
holung im kommenden Jahr.  

TUS Stetten „Fitness und  Gesundheits-
sport“ für Ältere und Senioren 
Trainingszeit: Dienstags von 16. 45 Uhr 
bis 18.00 Uhr.   
Fit, mobil, kraftvoll und beweglich bleiben 
bis ins hohe Alter, sind die Inhalte und Zie-
le der Übungsstunden für Ältere beim TUS 
Stetten. Die Trainingsziele richten sich an 
Männer und Frauen. 
Es lohnt sich immer, auch als Späteinsteiger 
ein aktives Fitnesstraining durchzuführen, 
um im Alltag selbständig zu bleiben. 
Trainieren im Verein mit netten Teilnehmern, 
in einer freundlichen Gruppe, motiviert zu 
einem dauerhaften, regelmäßigem Sport-
treiben. Die Gymnastikhalle in Stetten mit 
den Angeboten vom TUS bietet den Men-
schen vor Ort ein ganzjähriges Training in 
einem sozialen Umfeld. 
Also kommen – mitmachen – fit werden 
und bleiben. 
Für das Team: Elisabeth Fritz, Helene v. Dra-
teln, Hans-Peter Mönch. 

Das Mitteilungsblatt macht 
Sommerpause 

Wir möchten Sie darauf aufmerksam ma-
chen, dass in den Wochen vom 08. bis 28. 
August 2016 (KW 32,33,und 34) kein Mit-
teilungsblatt erscheinen wird.   
Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe 
(04.08.2016) vor der Sommerpause: 
Freitag, 29. Juli 2016, 12.00 Uhr   
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe 
(01.09.2016) nach der Sommerpause: 
Freitag, 26. August 2016, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über 
www.primo-einfach-online.de oder 
bachmann@gemeinde-stetten.de einzu-
stellen.   
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Die Zunftstube
 hat geöffnet
am Freitag, den 05. August 
2016 hat die Zunftstube 
wieder wie gewohnt ab 20:00 
Uhr für Mitglieder und Freun-
de der NG geöffnet.

Ab sofort raucht das Hasle-Maale seine 
Pfeife nur noch vor der Zunftstube. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch.
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Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder Qualifizierung nach § 7 KiTaG   
im Umfang einer Teilzeitbeschäftigung mit 75 v.H. (z.Zt. 29,2 Wochenstunden) ein.   
  
Ihr Zuständigkeitsbereich:

Pädagogische Arbeit in offenen Bildungsräumen (Ü3) 
  
Wir bieten:

Entgelt nach Entgeltgruppe S 8a,  Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
Ein gut funktionierendes Konzept mit offenen Bildungsräumen,

 
Stammgruppenbezug und Bezugserziehersystem

ein schönes Kinderhaus, viele Entfaltungsmöglichkeiten und einen offenen Träger
ein aufgeschlossenes und nettes Team
bis zu 54 neugierige Kinder
engagierte Eltern
die Möglichkeit aktiver Mitwirkung an der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts und des Qualitätsmanagements 

  
Wir erwarten:

einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in
möglichst Erfahrungen oder Interesse an der Arbeit in offenen Bildungsräumen
einen liebevollen Umgang mit Kindern, Team- und Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Erfahrung in der Beobachtung, 
Selbständigkeit, Computerkenntnisse, Engagement und Flexibilität
Identifikation mit unserer Konzeption
die Bereitschaft sich in einen Bildungsbereich einzuarbeiten  

  
Bewerbungen unter: Bürgermeisteramt Daisendorf, Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 26.08.2016.  
  
Für Fragen stehen Ihnen die Kinderhausleitung, Frau Manuela Kohler (07532/6370) sowie die stellvertretende Leitung Frau Monika Löchle, 
zur Verfügung (telefonisch nicht erreichbar von 01.08- 19.08.2016) 

 

Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  

Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015    
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 2015 in Kraft getreten ist, wur-
de erstmals das Melderecht in Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss sich bei der 
Meldebehörde des neuen Wohnortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wurde aller-
dings von einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 2002 abgeschaffte Mitwirkungspflicht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde wieder eingeführt, um sog. 
Scheinanmeldungen wirksamer verhindern zu können. Künftig muss bei der Anmel-
dung in der Meldebehörde eine vom Wohnungsgeber bzw. vom Wohnungseigentü-
mer ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der der Einzug in die anzu-
meldende Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann über die Homepage unter www.daisendorf.de 
-Neuigkeiten- heruntergeladen, ausgefüllt und dem Mieter zur Anmeldung mitgegeben 
werden. 

Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause   
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in den Wo-
chen vom 08. bis 28. August 2016 (KW 32, 33 und 34) kein Mit-
teilungsblatt erscheinen wird.   
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe (01.09.2016) nach der 
Sommerpause:  

Freitag, 26. August 2016, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei 
Ihrer Gemeindeverwaltung abzugeben. Vielen Dank. 
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Seniorenberatung  
und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 

  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 

Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 
 

 
Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Bericht zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung  
am 26. Juli 2016    
Der Gemeinderat bearbeitete die Tagesord-
nung:
1.  Allgemeine Information und Be-

kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtöffentlicher Beratung  

  
1.1 Gehweg Mühlhofer Straße 
Der Vorsitzende informierte, dass er sich 
bezüglich des seit längerer Zeit nicht fertig 
gestellten Gehweges mit der zuständigen 
Baufirma in Verbindung gesetzt habe. Diese 
habe zugesichert, den Gehweg schnellst-
möglich wieder in seinen ursprünglichen 
guten Zustand zu bringen.   
  
1.2 Einstellung Erzieherin Kinderhaus 
Zum 01.09.2016 wird aufgrund einer frei 
gewordenen Stelle eine neue Erzieherin 
im Kinderhaus Daisendorf eingestellt. Eine 
weitere, ab September 2016 zu besetzende 
Stelle, wurde ausgeschrieben. 
  
1.3 GVV - Sitzung 
Der Vorsitzende bat Gemeinderatsmitglied 
Ritsche die Themen der letzten Sitzung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Meers-
burg darzustellen. Diese waren die Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes, 
die Feststellung der Jahresrechnung, Bera-
tung und Beschluss des Haushaltsplanes 
2017/2018 und die Gemeindeverbindungs-
straßen, sowie die Vergabe der FTTB-Pla-
nungen.   
  
2. Bürgerfragestunde 
Ein Bürger fragte nach, ob bezüglich der, für 
das Bauvorhaben „Am Lichtenberg 8“ er-
teilten Baugenehmigung, ein Petitionsaus-
schuss seitens des Gemeinderates gegrün-
det wurde. Dies wurde vom Vorsitzenden 
verneint. 
    
3.Stellungnahme zu Baugesuchen 
3.1. Bauantrag zum Neubau einer Dop-
pelhaushälfte mit Doppelcarport,  
Waldweg 42 a, Flst. Nr. 110/4 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Silberberg III, Erwei-
terung“. Der Antrag wurde entsprechend 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
gegenübergestellt, die Fragen des Gremi-
ums beantwortet. Die erforderliche Ausnah-
me bzw. Befreiung, von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes, hier die Abweichung 
von der festgesetzten Erdgeschossrohfuß-
bodenhöhe wurde in der Sitzung erläutert. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das 
Einvernehmen zum Bauantrag einschließlich 
der erforderlichen Befreiung/Ausnahme.   
  
3.2. Bauantrag zum Neubau einer Dop-
pelhaushälfte mit Doppelcarport, Wald-
weg 40b, Flst. Nr. 110/5 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich 

des Bebauungsplanes „Silberberg III, Erwei-
terung“. Der Antrag wurde entsprechend 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
gegenübergestellt, die Fragen des Gremi-
ums beantwortet. Die erforderliche Ausnah-
me bzw. Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes, hier die abweichen-
de Dachneigung zum angrenzenden Bau-
vorhaben, wurde in der Sitzung erläutert. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das 
Einvernehmen zum Bauantrag einschließ-
lich der erforderlichen Befreiung/Ausnah-
me.   
  
4.   Teilsanierung Freizeitanlage – Verga-
be Planauftrag 
Die Freizeitanlage in der Schützenstraße soll 
saniert werden. Man möchte mit einer Teil-
sanierung beginnen. 
Der Planungsauftrag für diese Maßnahme 
soll an das Ingenieurbüro Matscher, Salem 
vergeben werden. Herr Dipl.-Ing. Matscher 
erläuterte dem Gremium das Honorarange-
bot. In der Anlage wurde das Honoraran-
gebot mit Kostenschätzung für die Sanie-
rung der Freizeitanlage beigefügt. Danach 
würde das Honorar netto 5.922,00 Euro 
(brutto 7.047,18 Euro; alle Leistungsphasen 
1 bis 9: Grundlagenermittlung, Vorplanung, 
Entwurfsplanung, Genehmigungsplanung, 
Ausführungsplanung, Vorbereitung der 
Vergabe, Mitwirkung bei der Vergabe, Bau-
überwachung und Dokumentation, Ob-
jektbetreuung), sowie die geschätzte Bau-
summe pro Bauabschnitt netto 20.000, 00 
Euro betragen. Der Vorsitzende, sowie Herr 
Matscher erläuterten, dass die Sanierung 
der Freizeitanlage in drei Teilabschnitte un-
terteilt werden soll. Mit dem Bolzplatz wolle 
man beginnen, da dieser weiterhin auf dem 
oberen Platz bleiben solle. Im Herbst wolle 
man zusammen mit Herrn Matscher und 
einer Bürgerbeteiligung die Sanierung der 
weiteren Teilabschnitte erarbeiten. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergab, bei einer Enthal-
tung, den Planungsauftrag zur Sanierung 
der Freizeitanlage entsprechend des Hono-
rarangebotes mit netto 5.922,00 Euro (brut-
to 7.047,18 Euro) an das Ingenieurbüro Mat-
scher, Salem. 
Die Haushaltsmittel sind im Haushalt 2016 
eingestellt.   
  
5.  Gründung einer Netzgesellschaft See-
allianz – Aktueller Sachstand 
In der Gemeinderatssitzung am 15. März 
2016 beschloss der Gemeinderat die grund-
sätzliche Bereitschaft einer zu gründenden 
Netzgesellschaft „Seeallianz“ beizutreten. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, weitere 
Verhandlungen mit den Versorgern mit dem 
Ziel zu führen, 

-
geltes, 

durch die Kommunen und 
-

schlagsrechte 
zu Gunsten der kommunalen Seite in das 
Vertragswerk aufzunehmen. 
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Im Vorhinein der damaligen Sitzung wurden 
auf Bürgermeister- und Kämmerer-Ebene 
vielfältige Gespräche geführt. Mögliche Ko-
operationen und Risikoeinschätzungen wur-
den auch über eine externe Beratung ausge-
lotet. Nach damaligem Stand konnten sich 
die Gemeinden Sipplingen, Owingen, Heili-
genberg, Salem, Uhldingen-Mühlhofen, De-
ggenhausertal, Bermatingen, Markdorf und 
Daisendorf an einer gemeinsamen Netzge-
sellschaft beteiligen. Eine Erweiterung um 
Meersburg und Stetten erschien möglich, 
hing aber von dem weiteren Verlauf der dort 
laufenden Stromkonzessionsverfahren ab. 
Zur Unterstützung der Kommunen in den 
Verhandlungen mit der Netze BW und Bera-
tung bei der Vertragsgestaltung wurde vom 
Arbeitskreis (Kämmerer der Kommunen) die 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft BW Partner beauftragt und hin-
zugezogen. 
  
Zum aktuellen Stand der Verhandlungen zur 
Gründung einer neuen Netzgesellschaft für 
den westlichen Bodenseekreis informierte 
der Vorsitzende das Gremium wie folgt: 
  
In den zurückliegenden Monaten wurden 
der Konsortialvertrag, der Gesellschaftsver-
trag, der Pachtvertrag und ein Konsortial-
vertrag II, der das Verhältnis der Kommunen 
untereinander regelt, erarbeitet. Es wird da-
von ausgegangen, dass bis zum Herbst die 
noch offenen Fragen geklärt sind, damit die 
Gründungsgemeinden noch in der zweiten 
Jahreshälfte in die Beratungen und Ent-
scheidungen mit unseren politischen Gre-
mien eintreten können. 
  
Die Beteiligung der Gemeinde Daisendorf 
an der neuen Netzgesellschaft sei für die 
Gründungsgemeinden nach wir vor möglich 
und auch wünschenswert. Allerdings möch-
ten die Gründungsgemeinden zum jetzigen 
Zeitpunkt die Aufnahme der Gemeinde Dai-
sendorf zurückstellen, da diese zuerst die 
neue Netzgesellschaft auf den Weg bringen 
wollen. Auf dieser Basis wurden die bisheri-
gen Vertragshandlungen auch geführt und 
die Verträge vorbereitet. Geplant war, dass 
die EnBW bzw. das Stadtwerk am See, Net-
ze und damit verbundene Konzessionen, zu 
einem wirtschaftlich angemessenen Wert in 
eine neu zu gründende Gesellschaft „Seeal-
lianz“ einbringen. Im weiteren Verlauf der 
Planungen der Gründung einer Netzgesell-
schaft Seeallianz stellte sich heraus, dass es 
aufgrund der noch laufenden Konzession 
mit Stadtwerk am See, für die Gemeinde 
Daisendorf aktuell rechtlich nicht möglich 
ist, sich an der Gründung einer Netzgesell-
schaft Seeallianz zu beteiligen. Nach Ab-
lauf der Konzession mit Stadtwerk am See, 
bestehe für die Gemeinde Daisendorf die 
Möglichkeit, über einen nachträglichen 
Beitritt in die Netzgesellschaft Seeallianz zu 
entscheiden. Die Fragen des Gremiums wur-
den beantwortet. 
  
6. Bürgerfragen zur Tagesordnung 
Ein Bürger stellte die Frage, warum sich das 
Gremium nicht an vorhandene Bebauungs-
pläne halte, sondern immer wieder Ausnah-
men und Befreiungen erteile. Der Vorsitzen-

de wies darauf hin, dass das Gremium sich 
in der Regel bei seinen Entscheidungen an 
vorhandene Bebauungspläne halte. Ledig-
lich bei geringfügigen Ausnahmen bzw. 
Befreiungen, wie zum Beispiel die Abwei-
chung der Erdgeschossrohfußbodenhöhe 
um das Bauvorhaben in den Geländeverlauf 
einzufügen, hätte der Gemeinderat das Ein-
vernehmen erteilt. Bei zu vielen beantrag-
ten Befreiungen bzw. Ausnahmen sei das 
Einvernehmen versagt worden. 
  
Auf die Nachfrage eines Bürgers, warum es 
keine Bürgerbeteiligung bei der Sanierung 
des Bolzplatzes gebe, erklärten der Vor-
sitzende und Herr Matscher, dass man die 
Bürger hier zwar bereits hätte einbinden 
können, dies aber sinnvoller bei der Sanie-
rung der restlichen Teilabschnitte sei. Der 
Vorsitzende teilte mit, dass er Bürgern, so-
fern sie sich bereits beim Bolzplatz einbrin-
gen möchten, gerne die Möglichkeit bieten 
möchte. Dies müsse aber in einem über-
schaubaren Rahmen bleiben.   
  
7. Anfragen und Anregungen aus dem 
Gemeinderat  
Ein Gemeinderat teilte mit, dass an der Grill-
hütte Müllsäcke stünden. Der Vorsitzende 
sicherte zu, sich um die Entsorgung zu küm-
mern. 
  
Ein Gemeinderat regte an, die Infoveranstal-
tung für die Bürger bezüglich der Sanierung 
der Freizeitanlage im September durchzu-
führen, um die Kosten in den Haushaltsplan 
2017 veranschlagen zu können. Der Vorsit-
zende sicherte dies zu, vorausgesetzt bis da-
hin zumindest eine grobe Kosteneinschät-
zung zu haben. 
  
Ein Gemeinderat lobte die beiden Stellver-
treter des erkrankten Bürgermeisters und 
stellte dem Vorsitzenden die Frage, wel-
chen Zeitaufwand er aktuell aufgrund der 
Stellvertretung habe. Der Vorsitzende teilte 
mit, dass er dies nicht genau beantworten 
könne. Zu Beginn habe er die Stunden auf-
geschrieben, es aber mittlerweile, auch um 
seine private Firma am Laufen halten zu 
können, vernachlässigt habe. Er fügte hinzu, 
dass er dankbar sei, dass die Hauptamtslei-
terin Frau Hoffmann ihm viele wichtige Ver-
waltungsaufgaben abnehme. 
Weiter fragte das Gemeinderatsmitglied 
an, ob denn eine höhere Entschädigung 
im Rahmen der Stellvertretung möglich sei, 
denn diese sei ja aufwendiger als eine regu-
läre ehrenamtliche Entschädigung. Der Vor-
sitzende erklärte, dass auch die Nachfrage 
beim Landratsamt Bodenseekreis ergeben 
habe, dass die per Satzung geregelte ehren-
amtliche Entschädigung gelte. 
  
Ein Gemeinderatsmitglied bat darum, prü-
fen zu lassen, ob die von der Verwaltung 
der Gemeinde Daisendorf anfallenden Auf-
gaben, in die Zuständigkeit der Verwaltung 
Daisendorf gehören oder ob Aufgaben noch 
seitens der Verwaltung erledigt werden, die-
se aber im Rahmen des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Meersburg noch abzuge-
ben sind. Der Vorsitzende sicherte zu, dies 
zu überprüfen. 

Wir schaffen das....?...!   
Dieser Satz von unserer Bundeskanzlerin - in 
Bezug auf den Strom der Migranten nach 
Deutschland ausgesprochen - wird derzeit 
von vielen Menschen und durchaus kontro-
vers diskutiert. 
  
Hier könnte das Thema lauten: Wie schaffen 
wir das in unserer Gemeinde, und was bedeu-
tet das für jeden von uns Daisendorfern. Was 
können wir als Bürger von uns aus dazu bei-
tragen, diese Herausforderung zu meistern. 
  
Zunächst die derzeitige Situation der bei 
uns in Daisendorf lebenden Flüchtlinge. 
  
Momentan leben 22 Geflüchtete in unserer 
Gemeinde. Diese Menschen sind zwar nicht 
von uns eingeladen worden, aber da sie jetzt 
unsere Mitbürger sind, spüren einige von uns 
die moralische Verpflichtung, ihnen zu helfen. 
  
Diese (Mit-)Menschen kommen aus sehr un-
terschiedlichen Ländern, oft mit einer uns 
fremden, nicht verständlichen Kultur und 
Religion. Es gibt sehr große Unterschiede 
bei ihrer Bildung und den Voraussetzungen 
für eine wirkliche Integration. 
  
Sie sind alle Individuen und haben, genau wie 
wir, sehr unterschiedliche persönliche Hoff-
nungen, Wünsche und Bedürfnisse. Allen ge-
meinsam ist: Sie haben eine sehr schwere Zeit 
hinter sich, haben den Verbund ihrer Familien 
sowie materiellen Besitz verloren und sind 
teilweise von den Ereignissen traumatisiert. 
  
Die Behörden helfen nach Kräften, organi-
sieren den Unterhalt und die Eingliederung, 
sind aber auf Grund des Ansturms überfor-
dert und nicht in der Lage, jedem Geflüch-
teten - die an sich notwendige - persönliche 
Betreuung zu geben. 
  
In einer kleinen Gemeinde sind wir uns alle 
näher und können die zusätzlichen Proble-
me eher bewältigen als in der Anonymität 
einer Großstadt. 
  
Die derzeitige private, ehrenamtliche oder 
sonstige Unterstützung ist eine große Hilfe. 
Vermieter und Nachbarn kümmern sich. Be-
sonders dankenswert ist die Bereitstellung 
von Wohnraum. So konnten 14 Erwachsene 
und 8 Kinder (10 Monate bis 12 Jahre) gut 
untergebracht werden. Auch die Spenden-
bereitschaft unserer Bürger ist groß. Viele 
Freiwillige engagieren sich, um den Geflüch-
teten das Einleben bei uns zu erleichtern. 
  
Es gibt einen Helferkreis, dessen Mitglie-
der die Geflüchteten bei Behördengängen 
begleiten und beraten. Diese Daisendorfer 
bringen sie zu Ärzten und unterstützen sie 
in vielen Lebenslagen. Deutschkurse helfen, 
die Verständigung mit uns zu verbessern 
und sie für die Arbeitswelt vorzubereiten. 
  
Der Kreis der Helfer ist (leider noch) klein 
und jeder, der irgendwie zur Lösung dieser 
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großen Aufgabe beitragen möchte, ist herz-
lich eingeladen. 
  
Ein großer Wunsch aller Geflüchteten ist es, 
Kontakte zu den Daisendorfern zu knüpfen. 
Das ist auch in unserem eigenen Interesse. 
Ausgrenzung führt zu den großen Proble-
men, von denen wir aus französischen und 
englischen Großstädten leider immer wie-
der hören müssen. Ausgrenzung ist eine der 
Vorstufen von Radikalisierung. 
  
Dieses gegenseitige aufeinander Zugehen 
und Eingehen wird gerade jetzt im Sommer 
begünstigt. Wir möchten mit den Kindern in 
den Sommerferien kleine Spaziergänge in 
die Natur machen und mit ihnen Spielplätze 
besuchen. 
  
Egal ob jung oder alt, wenn Sie meinen, 
dass Sie Ihren Beitrag zum Gelingen dieser 
Herausforderung leisten können, bitte kon-
taktieren Sie uns (07532 446132 oder 07532 
6825). 
  
Nur gemeinsam schaffen wir das, 
helfen Sie uns zu helfen.  
Dietrich Boege (Helferkreis Daisendorf, 
29.7.2016)  
 
 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes   
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 
 
 

Einsatz der Kehrmaschine   
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
am Dienstag, 16.08.2016 die Ortsstraßen in 
Daisendorf möglichst nicht zum Parken zu 
benutzen, um der Kehrmaschine das unge-
hinderte Arbeiten zu gewährleisten. 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger  
Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 
Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de  
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr   

Einladung  
zur Weinprobe und  

Brennereibesichtigung 
  

Donnerstag, 11. August 2016 
20.00 Uhr Weinprobe und 

Brennereibesichtigung
 im Landhaus Bernhard 

Treffpunkt Weingut Landhaus Bernhard, 
Anmeldung erforderlich unter 07532/7077, 

Kosten 12,00 Euro. 

Einladung  

zur Dorfführung 
  

Donnerstag, 25. August 2016 
18.30 Uhr Spaziergang durchs Dorf 

Brennereibesichtigung Landhaus Bernhard, 
weiter zur Pension Deifel zum Dinnele-Essen 

und zum Abschluss Besuch der St. Martin-Kapelle, 
Dauer ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt Rathaus. 
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Veranstaltungskalender August 2016   
  
  

Wann Veranstaltung Ort

Mittwoch, 3. August Open-Air-Kino in Owingen Owingen, vor der Sporthalle 
www.owingen.de

Mittwoch, 3. August - 20 Uhr Meersburg Open-Air: Mit Sarah Connor Meersburg, auf dem Schlossplatz 
www.meersburg.de

Freitag, 5. August - 19 Uhr Brunnenfest in Daisendorf Daisendorf, am Döbelebrunnen 
www.daisendorf.de 

Freitag, 5. August - 19 Uhr Musikhock in Altheim Frickingen-Altheim,Festplatz Benvenut-Stengele-Haus 
www.frickingen.de

Freitag, 5. August 
und Samstag, 6. August

Mallorca Schlager Party in Pfullendorf
Karten u.a. erhältlich beim Bodensee-Linz-
gau Tourismus e.V., Tel. 07553 / 917715

Seepark Pfullendorf 
http://seepark6.de

Samstag, 6. August 
und Sonntag, 7. August

12. Heiligenberger Lindenfest Heiligenberg, Postplatz 
www.heiligenberg.de

Sonntag, 7. August - 10 Uhr Keltisches Sommerfest - 
Lughnasad zu Ehren unserer Mutter Erde

Salem,Guthausen auf dem Schwandorfer Hof 
www.salem-baden.de

Sonntag, 7. August - 18.15 Uhr Internationale Salemer Orgelwochen
Orgelkonzert im Salemer Münster mit 
Jürgen Sonnentheil, Cuxhaven

Salem,
im Münster in Schloss Salem 
www.salem.de

Mittwoch, 10. August Open-Air-Kino in Owingen Owingen, vor der Sporthalle 
www.owingen.de

Sonntag, 14. August - 10 Uhr Kegel-Frühschoppen auf der Historischen 
Kegelbahn mit Preisen wie anno dazumal

Salem-Weildorf,
Historische Kegelbahn
www.kegelbahn-weildorf.de

Sonntag, 14. August - 16 Uhr Linzgau-Touren: „Mit 2 PS um die Salemer 
Klosterweiher“ 
Von der Kutsche aus die reizvolle Land-
schaft genießen...
Anmeldung erforderlich bei Bodensee 
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553 / 917715

Salem, Eingangspavillon Schloss Salem  
www.bodensee-linzgau.de

Dienstag, 16. August - 20 Uhr Mozartsommer Schloss Salem
Musik und Literatur: Joseph Haydn - Vom 
Bauernbub zum gefeierten Star

Salem,
Prinz Ludwig Quartier im Schloss Salem 
www.sw-mozartgesellschaft.de

Mittwoch, 17. August - 10 Uhr Linzgau-Touren: „Glaubensbotschaften in 
Fresken entdecken“ 
Führung mit M. Felsche durch die St. 
Martins-Kapelle in Daisendorf
Anmeldung erforderlich bei Bodensee 
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553 / 917715

Daisendorf, St. Martins-Kapelle
www.bodensee-linzgau.de

Donnerstag, 18. August - 18.45 
Uhr

Spieleschiff für Familien mit Kindern von 7 
bis 14 Jahren

Sipplingen, MS Großherzog Ludwig (CMS Schifffahrt)
www.sipplingen.de

Freitag, 19. August - 19 Uhr Musikhock in Altheim Frickingen-Altheim,Festplatz Benvenut-Stengele-Haus 
www.frickingen.de

Freitag, 19. August - 19.30 Uhr Lesung des Linzgau Literatur Vereins: 
„Manfred Prien / Richard Wagner - Libretti“

Frickingen,Altes Schulhaus Frickingen-Leustetten 
www.lili-ve.com

Freitag, 19. August - 19.30 Uhr Keltische Nacht - Keltische Rhythmen Salem, 
Guthausen auf dem Schwandorfer Hof 
www.salem.de

Freitag, 19. August 
und Samstag, 20. August

Daisendorfer Weinfest Daisendorf, in der Fruchtscheune beim Landhaus Bern-
hard 
www.daisendorf.de

Samstag, 20. August - 20 Uhr Mozartsommer Schloss Salem
Mit den Suttgarter Kammersolisten

Salem, Kaisersaal im Schloss Salem
www.sw-mozartgesellschaft.de

Sonntag, 21. August Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Owingen-Billafingen 
www.owingen.de
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Sonntag, 21. August - 10 Uhr Linzgau-Touren: „Von Schönem und allerlei 
Schauerlichem“ 
Ein Streifzug durch die Natur zu ausge-
wählten Kleindenkmalen. 
Anmeldung erforderlich bei Bodensee 
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553 / 917715

Salem-Baufnang,
www.bodensee-linzgau.de

Sonntag, 21. August - 11 Uhr Mozartsommer Schloss Salem 
Matinee mit dem Leipziger Streichquartett

Salem, Kaisersaal im Schloss Salem
www.sw-mozartgesellschaft.de

Samstag, 21. August - 
10 + 14 Uhr

Linzgau-Touren: „Pilzführung“ 
...in Begleitung von Experten des Arbeits-
kreises Überlingen 
Anmeldung erforderlich bei Bodensee 
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553 / 917715

Salem,
www.bodensee-linzgau.de

Freitag, 26. August - 16 Uhr „Watt-Wanderung“ mit Grundler Energie-
technik 
Bitte Anmelden unter: Tel. 07554/97562 
oder info@grundler-energietechnik.de

Frickingen, Treffpunkt am Rathaus 
www.frickingen.de

Samstag 27. August 
bis 
Montag, 29. August

Bergfest in Aftholderberg 
Mit Oldie-Party, Kindernachmittag und 
Feierabendhock

Herdwangen-Schönach, beim Gasthaus Frieden in Afthol-
derberg 
www.herdwangen-schoenach.de

Sonntag, 28. August - 19 Uhr Konzert in Owingen 
Mit dem Kammerorchester „instrumenti e 
canti“

Owingen, Nikolauskapelle 
www.owingen.de

Sonntag, 28. August - 20 Uhr Mozartsommer Schloss Salem 
mit dem Südwestdeutsches Kammeror-
chester Pforzheim

Salem, Kaisersaal im Schloss Salem
www.sw-mozartgesellschaft.de

Mittwoch, 31. August - 
14.30 Uhr

Linzgau-Touren: „Mit Ziegen unterwegs“ 
In Begleitung freundlicher Packziegen be-
geben Sie sich auf eine gemütliche Runde 
um die Salemer Klosterweiher. 
Anmeldung erforderlich bei Bodensee 
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553 / 917715

Salem,
www.bodensee-linzgau.de

     
  

von bis Ausstellungen Ort
24. Juni 9. Sept. Ulrich Trabandt 

„Fanstastisch Real - Holtenbeen am Bodensee“ 
www.trabandt.info 

Daisendorf, 
im Rathaus Foyer

31. Juli 9. Sept. Wilhelm Tarnow 
Öl auf Leinwand, Bleistift, Aquarell

Owingen, 
in der Rathausgalerie

 

Linzgau Touren im August   
Am Sonntag, 14. August, 16 Uhr geht es mit 
Pferdestärken auf Linzgau-Tour. 
Umweltfreundlich und ganz ohne Anstren-
gung genießen die Teilnehmer bei leichtem 
Fahrtwind die reizvolle Landschaft des Sale-
mertals. 
Hinweis:  
Kutscher: Fritz Baur 
Treffpunkt: Eingangspavillon Schloss Salem, 
Fahrzeit ca. 2 Std. 
Teilnehmerzahl mind. 6 Pers., max. 10 Pers., 
Kostenbeitrag 18,- €, Kinder 9,- € 
Auf Sonnenschutz achten. Bei Dauerregen 
fällt die Veranstaltung aus. 
  
Am Mittwoch, 17. August, 10 Uhr steht 
eine Führung in der Kapelle St. Martin in 
Daisendorf auf dem Programm. Dort sind 
einzigartige Fresken aus spätgotischer Zeit 
zu bewundern. Führerin Marianne Felsche 
vermittelt die in ihnen enthaltenen Glau-
bensbotschaften, die von überraschender 
Aktualität sind. 
Hinweis: 
Parkmöglichkeit am Bauhof, Ortsstraße und 

gegenüber der Kapelle in der Unterösch. 
Dauer ca. 1,5 – 2 Std., Kosten: 2 € als Spende 
für Kapelle. Wärmere Kleidung, da es in der 
Kapelle kühl ist. 
  
In die Schwammerl geht es am Samstag, 
27. August, 10 und 14 Uhr. Die Experten 
vom Pilzkundlichen Arbeitskreis Überlingen 
lernen die Teilnehmer die verschiedenen 
Pilzarten kennen und können auch für ein 
leckeres Abendessen sammeln. 
Hinweis: 
Treffpunkt: Parkplatz 2 Schloss Sa-
lem, Bildung von Fahrgemeinschaften, 
Teilnehmerzahl max. 14 Pers pro Termin, 
Dauer ca. 2 Std., feste Schuhe lange Hosen 
wg. Zeckengefahr, kleines Körbchen (keine 
Plastiktüten) und Messer mitbringen. 
  
Am Mittwoch, 31. August, 14.30 Uhr können 
Interessierte einen lehrreichen Spaziergang 
mit Bodensee-Guide Jörg Jacobi und seinen 
freundlichen Packziegen unternehmen. Da-
bei erfahren die Teilnehmer viel über die von 
den Salemer Zisterziensermönchen gepräg-
te Landschaft und die Landwirtschaft und 
Ernährung im Barock. 

Hinweis: 
Treffpunkt: Abfahrt Prälatenweg an der 
K 7765 zwischen Affenberg u. Tüfingen 
Teilnehmerzahl: mind. 8 Pers., Dauer ca. 
2,5 Std., Kostenbeitrag: 10 €, Familien 20 € 
Wettergerechte Kleidung, feste Schuhe u. 
evt. Sonnenschutz. Keine Hunde! 
  
Für die Radler gibt es am Freitag, 2. Septem-
ber, 13.30 Uhr eine Tour rund um Frickingen. 
Tourenführer Hans Joachim Czaika vom 
ADFC bindet dabei verschiedene Naturer-
lebnisse und Sehenswürdigkeiten im reiz-
vollen Salemertal mit ein. 
Hinweis: 
Treffpunkt: Eingangspavillon Schloss Salem, 
Teilnehmerzahl mind. 3 Pers., Dauer ca. 3 
Std., Kostenbeitrag 3,- € 
Verkehrssicheres Rad und Fahrradhelm 
erforderlich 
  
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung bis zum Vortag erforderlich bei Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, 
Tel. 07553/917715,
tourist-info@bodensee-linzgau.de 
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 Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 

vom 6. August bis 4. September 2016 
  
Samstag, 06.08.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 07.08.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag,09.08.2016 18.30 Uhr Daisendorf 
  
Mittwoch, 10.08.2016 18.30 Uhr Unteruhldingen 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 11.08.2016 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 12.08.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 13.08.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 14.08.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Montag, 15.08.2016 9.00 Uhr Immenstaad 
 18.30 Uhr Meersburg/Friedhofskapelle  (Patrozinium) 
 18.30 Uhr Kippenhausen (Patrozinium) 
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Dienstag,16.08.2016 18.30 Uhr Unterstadt 
  
Mittwoch, 17.08.2016 18.30 Uhr Mühlhofen 
  
Donnerstag, 18.08.2016 18.30 Uhr Schiggendorf 
  
Freitag, 19.08.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 20.08.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 21.08.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Mühlhofen (Patrozinium) 
 9.00 Uhr Kippenhausen (Patrozinium) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag,23.08.2016 18.30 Uhr Stetten 
  
Mittwoch, 24.08.2016 18.30 Uhr Gebhardsweiler 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 25.08.2016 18.30 Uhr Frenkenbach 
  
Freitag, 26.08.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 27.08.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 28.08.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper)   

Dienstag,30.08.2016 18.30 Uhr Daisendorf 
  
Mittwoch, 31.08.2016 18.30 Uhr Oberuhldingen 
  
Donnerstag, 01.09.2016 18.30 Uhr Kippenhausen 
 19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 02.09.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 03.09.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 04.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper)   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 06. August 2016  –  04. September 2016 
  
Samstag, 6.8. VERKLÄRUNG DES HERRN 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
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Sonntag, 7.8. 19. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: nach Meinung) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
  (Gedenken: Pfarrer Reinhold Sommer (JT); Johann Zepf u. Familie, Riedetsweiler; Dr. Franz Sonntag u. Rosemarie 

Sonntag; Maria Beata Katona, Fam. Katona u. Pertschy) 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Promenadenkonzert der Trachtengruppe 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
  
Montag, 8.8. Heiliger Dominikus 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 9.8. HEILIGE THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Sophie Ostermaier; Angela Hansel u. Annette Preuß) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 10.8. HEILIGER LAURENTIUS 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 11.8. Heilige Klara von Assisi 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 12.8. 19. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Schweikhardt-Winter; Leo Wahl) 
Seefelden 13.00 Uhr Trauung des Paares Sebastian Klug und Magdalena Mighler, Fischbach 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 13.8. 19. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 13.00 Uhr Trauung des Paares Markus Wieland und Svenja Quack, Ingoldstadt 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag mit Kräuterweihe (Gedenken: Anneliese, Uwe u. Martin Rauscher) 
  
Sonntag, 14.8. 20. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
 (Gedenken: Fam. Hüttinger, Rosa, Eugen u. Josef Welte; Fam. Schellinger u. verstorbene Angehörige) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Kühlewein-Humig; Fam. Paul u. Elise Geiger; Milka Trojar) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
 Ministrantenplan B 
  
Montag, 15.8. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL  Hochfest 
Meersburg/ 
Friedhofskapelle 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Patrozinium 
mit Kräuterweihe 
 (Gedenken: Robin Frederic Bosch) 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Patrozinium 
mit Kräuterweihe  
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 16.8. 20. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 17.8. 20. Woche im Jahreskreis 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 18.8. 20. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Schiggendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
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Freitag, 19.8. 20. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   
  
Samstag, 20.8. Heiliger Bernhard von Clairvaux 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Thomas Rupflin und 
 Diana Honstetter, Stetten 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 21.8. 21. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Seefelden (Gedenken: nach Meinung) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Meersburg  10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde (Gedenken: Alois Seyfried; Fam. Josef Heger; Berthold Klingen-

stein; Leo Wahl) 
  
Montag, 22.8. Maria Königin 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 23.8. 21. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Gedenken: in einem besonderen Anliegen) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 24.8. HEILIGER BARTHOLOMÄUS 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 25.8. 21. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Frenkenbach 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 26.8. 21. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Willi Unseld) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Baitenhausen 20.00 Uhr Konzert: Ensemble instrumenti e Canti 
  
Samstag, 27.8. Heiliger Gebhard 
Hagnau 15.00 Uhr Trauung des Paares Felix Baur und 
 Claudia Reinhardt, Hagnau 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag (Gedenken: Josef u. Maria Söllner; Anneliese, Uwe u. Martin Rauscher) 

Sonntag, 28.8. 22. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
  
Montag, 29.8. Enthauptung Johannes des Täufers 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  

Dienstag, 30.8. 22. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Georg u. Maja Brucker) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 31.8. 22. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen:  Hören auf Gottes Wort, Lobpreis Gebet und Fürbitte 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
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Donnerstag, 1.9. 22. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 2.9. 22. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Messe für Priester- und Ordensberufe 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 3.9. Heiliger Gregor der Große 
Baitenhausen 13.00 Uhr Trauung des Paares Tobias Pabst und Sonja Öttel, Salem 
 15.00 Uhr Trauung des Paares Marco Koschnike und Andrea Siebenhaller, München 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
  
Sonntag, 4.9. 23. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde  (Gedenken: Georg Eberhard; Leo Wahl) 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: Herr Siegfried Herter, Meersburg 

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Hochfest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel 
Das Hochfest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel, das Fest der Patronin unserer Diö-
zese, wollen wir am Montag, 15. August um 
18.30 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst 
in der Friedhofskapelle „Mariä Himmelfahrt“ 
begehen. Die Segnung der Kräutersträu-
ße ist an diesem Festtag ein besonderes 
Brauchtum. An Maria hat Gott zeichenhaft 
das Heil bereits in Fülle gewirkt, dass für uns 
Menschen und die ganze Schöpfung noch 
aussteht. Für dieses umfassende Heil sind 
die Kräutersträuße äußeres Zeichen. Wir 
laden herzlich ein Kräutersträuße zur Seg-
nung mitzubringen! 
Die Kräutersträuße werden in Meersburg 
am Feiertag selbst, am 15.08.2016  
gesegnet. In Stetten, Baitenhausen und 
Hagnau am Sonntag, 14.08.2015 und 
in Seefelden und Immenstaad am Sams-
tag, 13.08.2016. 
  

Patrozinium Mariä Himmelfahrt – Fried-
hofskapelle 
Zum Patrozinium der Friedhofskapelle laden 
wir herzlich ein am Fest Mariä Himmel- 
fahrt am 15. August um 18.30 Uhr zu einem 
festlichen Gottesdienst mit Kräuterweihe. 
Auch dieses Jahr wird die Frauengemein-
schaft wieder Kräutersträußchen verteilen. 
  

Mehr Himmel wagen 
Mitten in der Woche öffnen wir unser Herz 
und strecken uns 
30 Minuten aus um immer mehr in Gottes 
Gegenwart zu kommen. 
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten 
Jeden Mittwochmorgen 
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg 
Wir laden Sie herzlich dazu ein. 
Morgenbibelkreis Meersburg 
  
Let‘s worship - lasst uns anbeten  : An-
betungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten Donnerstag, 1. September um 19 Uhr  
in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  

Caritas-Briefe: 
Alljährlich im September ist die Caritas-
sammlung zu der alle Haushalte 
angeschrieben werden. Die Vorbereitungen 
der Briefaktion finden am Mittwoch, 
07.09. ab 17.00 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Urban in Meersburg statt. (einkuvertieren, 
richten) Dazu sind alle herzlich willkommen, 
die bereit sind mitzuhelfen. Man kann 
auch nach 17 Uhr, bzw. 18 Uhr noch später 
dazu stoßen. Gemeindeteam Meersburg 
und Pfarrer freuen sich sehr über Freiwillige 
und sind dankbar für jede fleißige Hand. 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
  
09. August um 17. Uhr  an Kapelle Frenken-
bach Spaziergang für Leib u. Seele 
15. August um 10. Uhr  Naturgarten in Hag-
nau Symbolik und Binden eines Kräuter-
büschels 

24. August 
 Abfahrt Bahnbus Hagnau 
Kulturwanderung zu Kirchen der ehema-
ligen Montfort-Stadt Bregenz 
Info/Anmeldung: Dr.-Ing. Hans-Jürgen 
Bangen  (Tel. 07545/1501) 

21. September 
Stefan-Brodmann-Schule 
KESS erziehen 
Info/Anmeldung: Manuela Leitgib  
(Tel. 07532/807755) 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
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Praise Time – Lobpreissingen, diesmal 
von Firmanden mitgestaltet 
Lobpreissongs zum Mitsingen oder Zuhö-
ren. Dazwischen: Impuls und Stille. Sich vom 
Lied tragen lassen. Im Vertrauen auf Gottes 
Gegenwart zur Ruhe kommen. Den Tag hin-
ter sich lassen und Kraft für die neue Woche 
sammeln. 
Nächster Termin: 
Sonntag, 7. August, 19.30 Uhr, Immen-
staad, kath. Kirche 
Nächster Termin: Sonntag, 4. September, 
19.30 Uhr Immenstaad, kath. Kirche 
  

Fahrt der Seelsorgeeinheiten Meersburg 
zum Engelweihefest nach Einsiedeln  
Am Mittwoch, 14. September 2016 laden 
wir wieder herzlich ein zu einer Fahrt nach 
Einsiedeln zum „Engelweihefest“. Dieses 
Fest ist als Kirchweihfest der Gnadenkapel-
le eines der bedeutendsten Feste in Einsie-
deln und ein einzigartiges Erlebnis für alle 
Besucher. Immer wenn das Fest auf einen 
Sonntag fällt, wird es besonders festlich als 
„Große Engelweihe“ begangen. Am Vormit-
tag feiern wir das Pontifikalamt als Orches-
termesse mit; am Nachmittag besuchen wir 
die Vesper der Mönche mit dem berühmten 
Einsiedler Salve Regina und natürlich neh-
men wir teil an der abendlichen Lichterfeier. 
Der ganze Klosterplatz mit allen Gebäuden 
ist dann illuminiert von zahllosen Lichtern. 
Daneben besteht Gelegenheit zum Mittag-
essen, Spazierengehen, Anschauen des Ton-
bildes über das Kloster, Beten des Kreuzwe-
ges und freie Zeit. 
Alle Interessenten aus unseren Seelsorge-
einheiten, aber auch aus anderen Orten sind 
herzlich eingeladen! 
  
Abfahrt mit dem Bus am Mittwoch, 14. Sep-
tember: 
Oberuhldingen (Bahnhof): 5.45 Uhr 
Meersburg (Schützen): 6.00 Uhr 
Immenstaad (Kirche): 5.40 Uhr 
Hagnau (Gasthaus „Löwen“): 5.50 Uhr 
  
Rückkunft gegen 23.00 Uhr! (wegen der spä-
ten Lichterfeier) 
Anmeldung bis spätestens Montag, 12.09. 
im Pfarrbüro Meersburg, Tel. 07532/6059 
  

Infos aus dem Dekanat: 
Der Haushaltsplan 2016/17 des Dekanat 
Linzgau ist beschlossen und liegt zur Ein-
sicht vom 12.09. – 26.09.2016 im Dekanats-
büro Salem, Kirchgasse 1, 88682 Salem aus. 
Wer Einsicht nehmen möchte kann dies ger-
ne zu den normalen Öffnungszeiten des Bü-
ros tun. Diese finden Sie unter
 www.kath-salem.de 

Ihr Dekanatsratsvorstand 
  

Haushaltsplan der Kirchengemeinde 
Meersburg 
Der Haushaltsplan 2016/17 der röm. kath. 
Kirchengemeinde Meersburg ist beschlos-
sen und liegt zur Einsicht vom 22.08. – 
04.09.2016 im Pfarrbüro Meersburg zu den 
normalen Öffnungszeiten aus. 

Dank und Abschied 
Nach acht Jahren Dienst als Gemeindere-
ferentin in der Seelsorgeeinheit Meersburg 
möchte ich mich auch auf diese Weise be-
danken und verabschieden. 

Herzlichen Dank sage ich für jedes Begeg-
nen und Begleiten-Dürfen, überhaupt für 
alles Gute “miteinander im Glauben und 
Leben Unterwegs-Sein“. 

Ganz lieben Dank für alle Zusammenarbeit 
in Gruppen, Gremien und Gottesdiensten: 
über die Jahre hinweg sind wir einander 
zum Teil sehr vertraut geworden und ha-
ben nicht nur Aufgaben bewältigt, son-
dern auch unsere Hoffnungen und Sorgen 
miteinander geteilt. 

Ich danke für alle Offenheit und alles Ver-
trauen, für die oft große Verbundenheit 
-besonders auch im Gebet-, für alles “ mit-
einander Leben– und Glauben–Teilen“,  
Kreativ–Sein, Lachen und auch Weinen, für 
alle miteinander gestemmte Projekte und 
gemeinsames Feiern. 

Dankbar bin ich für die vielen - im wörtli-
chen und übertragenen Sinn – offenen Tü-
ren, für erlebte große Gastfreundschaft 
und herzliches Begegnen in der Stadt und 
in den Dörfern. 

Nun wird mein beruflicher Weg mit Religi-
onsunterricht an der Sonnenbergschule in 
Buggensegel, an der Realschule Salem und 
an der Grundschule in Stetten weiterge-
hen. 
Uns allen auf dem Lebens- und Glaubens-
wege in irgendeiner Weise verbunden und 
letztlich gemeinsam unterwegs wissend, 
vertraue ich darauf, dass jeder die Wege 
geführt wird, die er gehen soll. In diesem 
Vertrauen sage ich am Schluss meines 
Dienstes in der Seelsorgeeinheit von Her-
zen Vergelt` Gott dafür, dass ich hier bei Ih-
nen und Euch als Gemeindereferentin wir-
ken durfte und wünsche uns allen Gottes 
Segen für die Zukunft. 

Andrea Berger-Weyers 
  
  
Das Pfarrbüro ist vom 8. August bis 19. 
August 2016 geschlossen. Melden Sie 
sich nur in dringenden seelsorgerischen 
Fällten unter der Tel.-Nr. 07532/6059. 
  
  
  
Zum Nachdenken: 

Der Zweifel ist das Wartezimmer 
der Erkenntnis 
(unbekannt) 
  
  
  
Mit herzlichen Grüßen und besten Wün-
schen für schöne Ferien 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Alexandra 
Gerner 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und onners-
tag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Freitag, 5. August 2016 
16.00 Uhr Trauung von Melanie Stolzenberg 
und Tobias Lindner in der Schlosskirche 
  
Samstag, 6. August 2016 
20.00 Uhr Barockkonzert für Orgel und 
Trompete in der Schlosskirche, mit Josef 
Fleschhut (Orgel) und Hermann Ulmschnei-
der (Trompete) Werke barocker Meister und 
freie Orgelimprovisationen 
(Kasse Kircheneingang) Eintritt 10,- €, Schü-
ler und Studenten frei 
  
Sonntag, 7. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche, gehalten von Anja Kun-
kel. Anschließend an den Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit zu einem Predigtnach-
gespräch mit Pfarrerin Kunkel in einem der 
umliegenden Cafes. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Sonntag, 14. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Sabine Nörtemann. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
20.00 Uhr Kammerkonzert mit dem Ensem-
ble Klinghoff in der Schlosskirche 

Musikalische Kostbarkeiten in der Evan-
gelischen Schlosskirche Meersburg 
Am Sonntag, den 14.08.2016, um 20.00 Uhr 
wird das Klinghoff-Ensemble (Reinhilde 
Klinghoff-Kühn, Querflöte, Erich Meili, Vi-
oline/ Viola, Werner Klinghoff, Gitarre und 
Johannes Toppius, Violoncello), mit beson-
deren Kammermusikwerken von Mozart, 
Haydn, Beethoven und Schubert zu hören 
sein. 

Der Eintritt ist frei! Um eine angemessene 
Spende wird gebeten. 
Weitere Infos unter: www.Klinghoff-Duo.de 
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Dienstag, 16. August 2016 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Samstag, 20. August 2016 
14.00 Uhr Trauung von Sybille Hagenlocher 
und Walter Schulz in der Schlosskirche 
19.00 Uhr „Hagnau singt“ Volksliedersin-
gen bei Kerzenschein mit Werner Hiestand, 
Handharmonika und Andreas Thiemann, 
Westerngitarre bei der Ev. Kirche in Hagnau. 
  
Sonntag, 21. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Sabine Nörtemann. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörteman. 
  
Sonntag, 28. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Sabine Nörtemann. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörteman. 
  
Samstag, 3. September 2016 
10.00 Uhr Flohmarkt rund um die Ev. Kirche 
in Hagnau 
10.00 Uhr Trauung von Ines Schneider und 
Roman Kaiser in der Schlosskirche 
14.00 Uhr Flohmarkt im Martin-Luther-Haus 
Meersburg, Näheres siehe weiter unten. 
15.00 Uhr Trauung von Britta Haferkamp 
und Sven Benz in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 4. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche, gehalten von Anja Kun-
kel. Anschließend an den Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit zu einem Predigtnach-
gespräch mit Pfarrerin Kunkel in einem der 
umliegenden Cafes. 
 

5. Saison der Hörspielkirche Sipplingen   
Das tägliche Hörspielprogramm von Mon-
tag, den 18. Juli bis Freitag, den 09. Sep-
tember 2016  jeweils um 14:00, 16:00, 
18:00 und 20:00 Uhr bietet wieder jede 
Menge Hörgenuss. 
Erleben auch Sie die Faszination eines Hör-
spiels – das Kino im Kopf - in der Jakobuskir-
che in Sipplingen am Bodensee. 
  
Der Eintritt ist frei. Mit Ihrer Spende sichern 
Sie die Fortführung des Projekts. 
  
Weitere Informationen: 
www.hoerspielkirche-sipplingen.de   
  
Anmeldung zum Konfirmandenunter-
richt! 
Mit dem neuen Schuljahr startet im Septem-
ber auch der Konfi-Unterricht für den neuen 
Jahrgang. Alle Jugendlichen, die dann in der 
8. Klasse sind, sind dazu herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen und Anmeldeformu-
lare gibt es in unserem Pfarramt. 
Anmeldung bitte bis zum 7. September 
2016 
  
„Wellness für die Seele“ ist ausgebucht! 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber 
den Demütigen gibt er Gnade.“ 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Hagnau   
Sonntag, 7. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja 
Kunkel 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Sonntag, 14. August 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Samstag, 20. August 2016 
19.00 Uhr „Hagnau singt“ Volksliedersin-
gen bei Kerzenschein mit Werner Hiestand, 
Handharmonika und Andreas Thiemann, 
Westerngitarre bei der Ev. Kirche in Hagnau. 
  
Sonntag, 21. August 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörteman. 
  
Sonntag, 28. August 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörteman. 
  
Samstag, 3. September 2016 
10.00 Uhr Flohmarkt bei der Ev. Kirche in 
Hagnau 

Sonntag, 4. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
    
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg   
 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

   

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Es hat geklopft 
Noch kein Grund, aufzumachen. Man läßt ja 
nicht jeden in sein Haus. Der jetzt klopft, ist 
nicht jeder, sondern Jesus. O-Ton: 
„Ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer auf-
macht, zu dem komme ich.“ Er kommt nicht 
ohne Aufforderung. Er drückt nicht einfach 
die Klinke runter. Er drängelt sich nicht rein. 
Er drängt sich nicht auf. Er stülpt sich nicht 
über. Er schleicht nicht durch den Keller des 
Unterbewusstseins. Er benutzt nicht die 
Hintertreppe psychologischer Tricks. Jesus 
kommt uns von vorn entgegen. Er klopft 
und wartet. Denn der einzige, der ihm die 
Tür Deines Lebenshauses öffnen kann, bist 
Du. Also wartet er auf Dein „Herein!“, auf 
Deine Entscheidung. Er respektiert dich als 
Mensch, indem er deine Entscheidung ab-
wartet. Er verspricht auch nicht das Blaue 
vom Himmel, sondern den Himmel auf Er-
den: 
„Den Frieden lasse ich euch, meinen Frie-
den gebe ich euch. Nicht wie die Welt gibt. 
Euer Herz erschrecke nicht und fürchte 
sich nicht.“ Johannes 14,27 
---------- 

Kruscht & Krempel   

Unter diesem Motto 
veranstaltet die Evan-
gelische Kirchenge-

meinde Meersburg am Samstag, den 3. 
September von 14:00 bis 17:00 Uhr ei-
nen Flohmarkt im und am Martin-Lu-
ther-Haus. Sicherlich hat jeder in seinem 
Haushalt überflüssige Dinge, die aber zu 
schade zum Wegwerfen sind. Außerdem 
könnten diese gerade in einem anderen 
Haushalt fehlen. Wer also etwas verkau-
fen oder ein Schnäppchen erwerben 
möchte, ist herzlich eingeladen, dies an 
diesem Nachmittag zu tun. Als Standge-
bühr wird eine Kuchenspende erhoben. 
Standreservierungen sollten bis Don-
nerstag 1. September im Pfarrbüro 
(Tel. 6057) erfolgen. 

Wer Gegenstände zum Verkaufen als 
Spende stiften möchte, kann diese im 
Gemeindebüro abgeben. Mit dem Erlös 
daraus und dem Kuchen- und Geträn-
keverkauf sollen diverse Projekte der Ge-
meinde mitfinanziert werden. 

Händler sind zu diesem Flohmarkt nicht 
zugelassen. 
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Donnerstag, den 04.August 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Sonntag, den 07.August 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kinderbetreuung 
Donnerstag, den 11.August 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 12.August 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
Sonntag, den 14.August 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kinderbetreuung 
Donnerstag, den 18.August 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Sonntag, den 21.August 
kein Gottesdienst 
Donnerstag, den 25.August 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 26.August 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) 
+ Jugend & Tiefgang - Open Friday face-
book.com/jubikameersburg 
Sonntag, den 28.August 
kein Gottesdienst 
Donnerstag, den 01.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Sonntag, den 04.September 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 

 

Neuapostolische Kirche 
Meersburg 
  
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
__________ 
  
  
Donnerstag, 04. August 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 07. August 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Mittwoch (!), 10. August 2016  
20.00 Uhr Festgottesdienst in Konstanz 
mit Bezirksapostel Ehrich; 
Übertragung aus Singen; 

In Meersburg findet kein Gottesdienst 
statt.  
  
Sonntag, 14. August 2016 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Stamma-
postel Schneider; 
Übertragung aus Heilbronn 
  
Donnerstag, 18. August 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 21. August 2016  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 25. August 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 28. August 2016  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 01. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller 
  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Freitag 05.08. – Sonntag 07.08.2016; Be-
ginn jeweils 09.20 Uhr. 
Regionaler Kongress der Zeugen Jehovas, 
Messe Friedrichshafen, Rothaus-Halle  
Das Motto dieser dreitägigen großen Bibel-
Tagung lautet: „Bleibe Jehova gegenüber 
loyal“. 

Was beinhaltet ein persönliches Verhältnis 
zu Gott? Welche Art von Loyalität erwartet 
er von uns? Was bedeutet es heute im prak-
tischen Leben, gegenüber Jehova Gott loyal 
zu sein? 50 Vorträge, Videoclips, Interviews 
und 2 Spielfilme geben konkrete Antworten. 
Täglich werden ca. 6.000 Besucher erwartet. 
Die Kongress-Reihe findet von Frühjahr bis 
Winter an tausenden Orten rund um den 
Globus statt. 

Die Veranstaltung ist öffentlich, jederzeit 
freier Zutritt, keine Kollekte. 
  
Weitere Kongress-Orte im Inland & Ausland 
sowie die Programmbroschüre und die Trai-
ler der Spielfilme finden Sie auf unserer offi-
ziellen Website -WWW.JW.ORG.-unter dem 
entsprechenden link. 

 
Wer unterm Schirm des Höchsten lebt und 
hin zu dem Allmächt‘gen strebt, kann uner-
schrocken auf Ihn bau‘n. 
Er spricht zum Herrn: Du bist mein Schutz, 
bist meine Zuversicht, mein Trutz, mein 
GOTT - auf Ihn will ich vertrau‘n! 
  
GOTT hat dich lieb und rettet dich vom 
Strick des Jägers ewiglich, von Pestilenz, des 
Grauens Bild. 
ER breitet Seine Flügel weit und gibt dir Zu-
flucht allezeit. Die WAHRHEIT ist dir Schirm 
und Schild. 
  
Der Engel GOTTES dich bewacht. Unter dem 
Schirme Seiner Macht wird dir beständ‘ger 
Schutz zuteil. 
Der Herr ist deine Zuversicht; komm aus der 
finstern Nacht zum Licht, und Er wird zeigen 
dir Sein Heil. 
  
(Lied 99 im Liederbuch der Christlichen Wis-
senschaft) 
  
www.heroldcw.com 
www.ahealthyeurope.com 
www.christian-science-deutschland.de 
  
Die Christlichen Wissenschaftler aus Stetten 
wünschen Ihnen allen eine frohe Urlaubs-
zeit. 
 
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf

 

Freie evangelische Gemeinde 

Markdorf  

 

Sommerpause 

nächster Gottesdienst: 
04. Sept. 2016 um 10.30 Uhr 
im DRK-Gebäude, Gehrenberstr. 7 in 
Markdorf 
  
Internet:  www.markdorf.feg.de   
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Ausbildung bei der Stadt Meersburg:   
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angeneh-
mes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterentwicklung 
der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleis-
tungsunternehmen ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräf-
ten ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
Ablauf der Ausbildung:

praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der 
Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, 
Personal und Bürgerbüro
Blockunterricht in Ravensburg
viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf 
die Abschlussprüfung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

  
Wir erwarten:

mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Zuverlässigkeit
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

  
Wir bieten:

eine abwechslungsreiche Ausbildung
Mitarbeit an spannenden Projekten
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brut-
to) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr  

  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“(07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Dadurch spielt Touris-
mus in unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tou-
rismus und Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen 
Angebote in unserer Stadt, die Organisation einer Vielzahl von 
Veranstaltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller 
Welt. 
  
Ab dem 01.10.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Bachelor of Arts „BWL – Tourismus,  
Destinations- und Kurortemanagement“ 

  
Ablauf der Ausbildung:

dreijähriges duales Studium in Kooperation mit der Dualen 
Hochschule Ravensburg
praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Ab-
teilung „Tourismus und Veranstaltungen“, u.a. in der Gäste-
information, in der Veranstaltungsorganisation und im Mar-
keting 

  
Wir erwarten:

allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Organisationstalent
gute Englischkenntnisse, möglichst weitere Fremdspra-
chenkenntnisse
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
Teamfähigkeit und Engagement
gute MS-Office Kenntnisse
Bereitschaft zu Abend- und Wochenendarbeit 

  
Wir bieten:

spannende und abwechslungsreiche Ausbildung
Mitwirkung bei der Planung und Organisation von Veran-
staltungen, wie z.B. das Bodensee Weinfest, die Open-Air-
Konzerte sowie bei Projekten in den Bereichen Gästeinfor-
mation und Marketing
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) 
im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr

 
  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
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Landfrauen Markdorf  
mit Seegemeinden 
Übungsleiterausbildung „Präventive 
Gymnastik“ für Frauen    
Der LandFrauenverband Südbaden und der 
Badische Sportbund bilden ab 14. Oktober 
2016 sportbegeisterte Frauen zur „Übungs-
leiterin für präventive Gymnastik“ aus. Ein 
erfahrenes Trainerteam vermittelt den Teil-
nehmerinnen zwischen 20 und 60 Jahren 
ein umfangreiches methodisches Repertoire 
im Bereich Fitness und Gymnastik. In insge-
samt 3 Wochen Praxis und theoretischem 
Unterricht in Trainingslehre, Anatomie und 
Pädagogik werden die Teilnehmerinnen auf 
die Abschlussprüfung vorbereitet, mit der 
sie die Übungsleiterlizenz Ü/C erwerben. 
  
Die 15-tägige Ausbildung startet mit 2 Wo-
chenenden im Oktober /November 2016 in 
der BDB-Musikakademie in 79219 Staufen. 
Es schließen sich zwei Lehrgangswochen im 
Februar und Mai 2017 in der Südbadischen 
Sportschule in Baden-Baden-Steinbach an. 
Auswärtige Teilnehmerinnen haben die 
Möglichkeit, jeweils vor Ort zu übernachten. 
In der Teilnahmegebühr von 250,- € für den 
gesamten Lehrgang sind Unterkunft und 
Verpflegung enthalten. 
Anmeldeschluss: 15. August 2016. 
Weitere Infos unter 
www.landfrauenverband-suedbaden.de. 
Anmeldung und Information beim Bildungs- 
und Sozialwerk des LandFrauenverbandes 
Südbaden e. V., Telefon: 0761/27133-500. 
   
 

SCHULBEGINN   
Der Schulbeginn für die neuen Auszubilden-
den im Berufsfeld Metalltechnik sowie die 
Schüler der einjährigen Berufsfachschulen 
Elektro-, Holz-, Fahrzeug- und Metalltechnik 
ist 
am Montag, den 12. September 2016 um 
07:50 Uhr in der 
Jörg Zürn Gewerbeschule in Überlingen, 
Rauensteinstraße 17. 
  
Der Schulbeginn für die Vollzeitschulen, 
zweijährige gewerblich-technische Berufs-
fachschule in den Berufsfeldern Metalltech-
nik und Elektrotechnik, Berufsaufbauschule, 
Technisches Berufskolleg1, zweijähriges 
Berufskolleg für biologisch-technische As-

sistenten und für die Klassen 12 und 13 des 
Technischen Gymnasiums ist am Montag, 
12. September 2016 um 09:00 Uhr. 
  
Die Schüler des Einjährigen Berufskollegs 
zum Erwerb der Fach- hochschulreife, die 
Schüler des Vorqualifizierungsjahres (VAB) 
und die Schüler der Klassen 11 des Techni-
schen Gymnasiums treffen sich bereits um 
08:00 Uhr in der Schule. 
  
Die Schüler des Vorqualifizierungsjah-
res ohne Deutschkenntnisse (VABO1 und 
VABO2) haben Ihren Schulbeginn am 
Dienstag, 13.09.2016 um 08:00 Uhr. 
 
Wir freuen uns, Sie bald in unserer Schule 
begrüßen zu dürfen!  

 
 

Rundfahrt mit Feuerwerk  
Katamaran zum Seenachtfest ab Meers-
burg  

Ein einmaliges Erlebnis: Am Samstag, den 
13. August 2016 nimmt der Katamaran Be-
sucher auf eine zweistündige Rundfahrt 
zum Konstanzer Seenachtfest-Feuerwerk 
mit. Die Gäste können das Schauspiel in ge-
mütlicher Atmosphäre von Bord aus genie-
ßen. Die Rundfahrt startet im Meersburger 
Hafen um 21.10 Uhr – um 23.15 Uhr ist der 
Katamaran wieder zurück in Meersburg. 
  

 
 

 
 

Schulanfang im Bildungs- 
zentrum Markdorf 
Unterrichtsbeginn für die neuen Fünft-
klässler im Bildungszentrum Markdorf 
Werkrealschule, Realschule, Gymnasium 
  
Am Dienstag, 13. September 2016, findet 
um 8.00 Uhr in der St.-Nikolaus-Kirche in 
Markdorf ein ökumenischer Eröffnungsgot-
tesdienst für alle neuen Fünftklässler (WRS, 
RS, Gy) statt. Hierzu fahren für die Schüler 
Busse um 7.50 Uhr vom Bildungszentrum 
zur Kirche. Nach dem Ende des Gottesdiens-
tes (ca. 8.30 Uhr) erfolgt wieder die Busfahrt 
von der Kirche zum Bildungszentrum. 
  
Unterrichtsbeginn an der Werkreal- und 
Realschule 
  
Montag, 12. September 2016. 
Für die Klassen 6 – 10 und die internationa-
len Vorbereitungsklassen beginnt der Unter-
richt planmäßig um 7.45 Uhr in den Klassen-
zimmern. 

Die Einschulungsfeier der neuen Fünftkläss-
ler ist am Dienstag, 13. Septem- ber  2016, 
im Anschluss an den ökumenischen Got-
tesdienst um 9.00 Uhr im neuen Lernraum 
in Ebene 1 (Raum 128). Danach werden die 
ersten Erfahrungen in den neuen Klassen 
gesammelt. In dieser Zeit sind die Eltern zu 
einem gemeinsamen Frühstück mit Lehrern, 
Schulsozialarbeit und Schulleitung eingela-
den. 
  
Veronika Elflein, Schulleiterin 
  
  
Unterrichtsbeginn am Gymnasium 
Montag, 12. September 2016 
Für die Klassen 6 – J2  beginnt der Unter-
richt um 7.45 Uhr in den Klassenzimmern. 
  
Die Einschulung der Fünftklässler findet 
am Dienstag, 13. September 2016, im An-
schluss an den ökumenischen Gottesdienst 
(8.00 Uhr) in der St.-Nikolaus-Kirche gegen 
9.00 Uhr im Theaterstudio I des Bildungs-
zentrums statt. 
Zum Gottesdienst und zur Einschulungsfei-
er sind die Eltern und Geschwister herzlich 
eingeladen. 
  
Tilmann Siebert, Schulleiter 
  
  
    

Der Weg zum Angeln    

Der Fischerverein Salem  führt dieses Jahr 
wieder einen anerkanntenVorbereitungs-
lehrgang  (Lehrgang Nr. 182) zur staatlichen 
Fischerprüfungdurch. Dieser Lehrgang be-
ginnt am 24. September 2016  und geht bis 
zum 29. Oktober 2016  - jeweils (3x) mitt-
wochs von 19:00 – 21:10 Uhr und (6x)sams-
tags von 08:30 – ca. 16:20 Uhr. Lehrgangsort 
ist das Vereinsheim des Fischerverein Salem 
e. V.  

 Vorab kann man sich 
per Email anschriftfueh-
rer@fischerverein-salem.
de 

oder telefonisch bei Herrn Ömer Aydin  un-
ter  Tel.: 0151 1409 8106 informieren und 
anmelden. Weitere Informationen finden Sie 
unter http://www.fischerverein-salem.de 
  
  

Selbsthilfegruppe  
(Alkoholsucht) 
Wir sind eine Gruppe 
von Gleichgesinnten 

und können Dir durch 
Erfahrungsaustausch weiter helfen. 

Außerdem wissen wir über die 
richtigen Anlaufstellen Bescheid. 

  
Kontakt: Tel. 07544/73498 

Treffen: Haus Sankt Urban Meersburg 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr. 

In der Ferienzeit geänderte Treffen
 (nach Bedarf ). 
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Fischerprüfung 2016  
Vorbereitungslehrgang zur 
Prüfung 2016beginn des Lehrganges 
am 01.10.2016 
Die nächste Fischerprüfung findet am 16. 
November 2016 statt. Dazu führt der Lan-
desfischereiverband Südwürttemberg - Ho-
henzollern e.V. in Zusammenarbeit mit den 
Angelsportfreunden Markdorf Kluftern Im-
menstaad e.V. in Markdorf eine ausführliche 
Schulung zu dieser Prüfung durch. 
 
Diese Schulung soll jedem, an der Fische-
rei Interessierten, nicht nur die nötigen 
Fachkenntnisse zur Ausübung der Fischerei 
vermitteln, sondern soll auch die Naturver-
bundenheit, Waidgerechtigkeit und das 

Umweltbewusstsein des Sportfischers do-
kumentieren und weitergeben.
In der Allgemeinen und Speziellen Fisch-
kunde werden Fachkenntnisse über 
die einzelnen Fischarten, deren Bio-
tope und Lebensgewohnheiten, so-
wie Erkennungsmerkmale vermit-teln. 
Die Gewässerkunde behandelt Aufbau und 
Entwicklung eines Gewässers. Das Fachge-
biet „Hege und Pflege “ beschäftigt sich u. 
a. mit den Umweltproblemen der Fischerei 
- Pflege der Gewässer, Fischbesatz, Fisch-
sterben und Gewässerverunreinigung, 
Wasseruntersuchun-gen - zum anderen mit 
der Hege der Gewässer und dessen Wasser-
wild - natürliche Nahrung, Fischkrankheiten, 
Parasiten, Fischfeinde und der Lebensraum 
der Fische.

Die Gerätekunde macht den am Angelsport 
Interessierten mit der Entwicklung und dem 
neusten Stand der Angelgeräte sowie deren 
Handhabung vertraut; nicht nur im Hinblick 
auf Fangerfolg, sondern vor allem im Hin-
blick auf Waidgerechtigkeit - schonender 
Fang mit geringster Verletzungsgefahr.
 
Schonzeiten und Schonmaße, Fangbe-
schränkungen, Verhalten bei der Ausübung 
des Angelsports.
Gesetze der Fischerei und Naturschutzge-
setz sind Bestandteile der Gesetzeskunde. 
 
Anmeldeschluss: 20.09.2016
Interessenten können sich beim Lehr-
gangsleiter Karl Geyer Tel.: 07544/8660 
oder karl.geyer@lfvbw.de anmelden. 



Sehr schöne DG-Maisonette-Whg.
in 88693 Wittenhofen zu verkaufen.

Bj. 97, kpl. neu renoviert, ca. 80 m², Balkon,
Preis: 228.000 €

Tel. 0151 569 22 202

Unser Traum  
Eine helle, großzügige 4-Zimmer-Wohnung

- gerne mit Garten oder Terrasse - in Seenähe 
zwischen ÜB und FN zur Dauermiete in ruhiger Lage. 
Wir sind ein solventes Ehepaar mittleren Alters und

freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme. 
Tel.  0160 885 10 34

Suchen eine 2-3-Zi.-Whg. 
für unseren Mitarbeiter (2 Er. + 1 Kind) 
ab 01.09.16 in Salem und Umgebung. 

Walter Geiger • Tel 0171 - 3661121 

FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  �  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  �  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  �  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL

Fachanwalt für Erbrecht,

Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM

Fachanwalt für Arbeitsrecht,

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB

Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht



Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- � 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

SUCHE STUCKATEUR
der kurzfristig Außenputzarbeiten 

(Gewebespachtelung, Deckputz, Fassadenanstrich)

auf vorhandene WDVS aufbringt (ca. 130 qm) 

Tel. 07554 98 70 04 oder 0160 30 20 794 

Auf Grund der zahlreichen Besucher an unserem Tag

der offenen Tür legen wir noch eine Aktion obendarauf:  

Wer bis zum 31.08.16 vorbeikommt und sich für eine
10-er oder 90-Tage-Flat-Karte entscheidet bekommt

die Anmeldegebühr von 25 Euro geschenkt! 

Unsere Preise: 

10-er Karte + 1 freies Training 45 Euro 

90-Tage-Flat-Karte 120 Euro 

Tageskarte 9 Euro 
Keine sonstigen versteckten Kosten! 

Wir freuen uns auf gut gelaunte Menschen.

Öffnungszeiten: 
Mo./Mi./Fr.: von 09:00 - 12:00 Uhr + 17:00 - 22:00 Uhr

Di./Do.: von 17:00 - 22:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage: von 09:30 - 15:30 Uhr 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Telefon: +49 152 52790624

Danke
schön

-

Aktion

Vorwärts IT
Ihr kompetenter Computer-Spezialist

Tel. 0157 712 18 631 • info@vorwaerts-IT.de

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Schüler, 19 J. , zuverlässig, empathisch..., 

sucht FSJ-Stelle zum 1.09.2016
Tel. 0176 / 551 89 611 



Heimatbezogen und qualitätsbewusst

aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Wir machen Betriebsferien!

von Montag, 08.08.2016

bis Mittwoch, 24.08.2016

Am Donnerstag, 25.08.2016 sind wir wieder für Sie da.

Ihre Metzgerei Huber

Suche Beteiligung an Motorboot
(für mindestens 4 Personen) 

mit Liegeplatz in Überlingen oder Umgebung.
Angebote bitte an: liegeplatzbodensee@gmail.com



EINZUGSERMÄCHTIGUNG

BIC

Datum, Unterschrift

D E

IBAN

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,� � + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00MUSTER
Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,� � + NK

Tel. 0 77 71 00 00

Größe 

1

Private Kleinanzeigen
zu Sondertarifen!

KONTAKT

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß- 
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chi�reanzeige *

ANZEIGENAUFTRAG

* Bei Chi�reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt. Die Zuschriften erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chi�regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung ab-
gebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden,  eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich. 
Eine Textänderung ist nicht möglich.  Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen abgerechnet, der unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

 Verlag und Anzeigen:   

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 

anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

ANZEIGENTEXT

Headline (Überschrift/ Fettzeile)

Anzeigentext

et, der unsere allgemeinen 

Private Kleinanzeigen
ab  10  €

Klein aber 

Oho!

1 Ausgabe 
10,– € inkl. MwSt. 

3 Ausgaben 
20,– € inkl. MwSt. 

20 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

30 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe 

2

MUSTERGut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

1 Ausgabe 
15,– € inkl. MwSt. 

3 Ausgaben 
30,– € inkl. MwSt. 

Für alle familären und privaten Anlässse!
Stellengesuche • Wohnungssuche & -angebote • Geburtstag • Geburt 
Hochzeit • Nachhilfe gesucht • Verkäufe • zu verschenken • und noch vieles mehr 

Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!



Achtung liebe Leser!
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-

schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar. Tel. 0151-66 58 66 26 



primo
druck

24

by Primo Verlag Stockach

DIE PRIMO- 
DRUCKEREI

Telefonische Beratung: 
0 77 71 / 93 17 - 932

Ihr Spezialist  
für Ihre  

Drucksachen

www.primodruck24.de

ab Auflage 
1 bis ...?

www.primodruck24.de

Drucksachen für jedermann!

Visitenkarten

Briefbogen

Rechnungsformulare

Lieferscheine

Durchschreibesätze

Kurzmitteilungen

Faxvorlagen

Formulare

Einladungen

Broschüren

Prospekte

Mailings

Kataloge

Plakate

Mitteilungs- u. Infoblätter

Zeitschriften

Festschriften

Bücher

Hochzeitskarten

Hochzeitszeitungen

Geburtsanzeigen

Trauerkarten

Danksagungen

Bewerbungen

Foto-Bücher

Blöcke

Kalender

Chroniken

Vereinsblätter

Schülerzeitungen

Bei uns sind nicht nur Ihre Anzeigen in den besten Händen. Auch 

alles, was Sie drucken möchten, erhalten Sie in Top-Qualität. Auf 

Wunsch betreuen wir Ihre Drucksache von der Konzeption bis zur 

Weiterverarbeitung. Klein- und Großau�agen sind kein Problem. 

Der Digitaldruck bleibt bei 4-farbigen Kleinau�agen unschlagbar 

im Preis-Leistungsverhältnis! Und wenn‘s  ein bisschen mehr sein 

darf, stehen unsere O�setdruckmaschinen bereit.

PRIMODRUCK24 - Ihre Druckerei für individuelle Drucksachen
 Im Eschle 7 • 78333 Stockach
 Telefon 07771/9317-932 • Telefax 07771/9317-935
 E-Mail: pd24@primo-stockach.de • www.primodruck24.de



Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen

Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Auto-Garage o. Abstellmöglichkeit
nach 88709 Stetten gesucht

vom 15.9.16 - 01.03.17

Anrufe v. 12.00-14.00 o. ab 18.00 Uhr.

Tel.: 07358/1564




